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Der Sieg der französischen Regierung in der
veputiertenkammer.

(Tel . Bericht.)
— Paris , 14. Mai . Zu Beginn der heutigen Sitzung der Depu¬

tiertenkammer , in welcher gelegentlich der Frage der Zugehörigkeit der
Beamten zu Syndikaten es sich zugleich um den Fortbestand des gegen¬
wärtigen Ministeriums Clemenceau handelt , teilte Präsident Brisson
mit , daß ihm 15 verschiedene Tagesordnungen zugegangen seien. Eine
Besprechung des Ministerpräsidenten Clemenceau mit der Delegationder Linken hatte bei Beginn der Kammersitzung noch keine Ueberein-
ftimmung betr . eine endgültige Tagesordnung gebracht. Als dann
später sich der ehemalige Ministerpräsident Ribot beifällig darüber
äußert , daß Minister Briand an die unkluge Politik der früheren Re¬
gierungen erinnert habe, als er die Wiederanstellung des gemaß-
regelten Lehrers Negres empfiehlt, wird er von Briand unterbrochen,der die Versicherung abgibt , daß er jede Zugehörigkeit zu einem Syn¬
dikat oder zu einem Arbeitsverband als einen Akt der Jndisziplin an¬
sehe und als solcher entgegentreten werde. (Beifall im Zentrum .)

Ribot fährt dann fort und spricht den Wunsch aus , daß gegen den
Arbeitsverband gerichtlich vorgegangen werden möge. Er schließt mit
der Aufforderung an Clemenceau, eine gerade und feste Politik zu ver¬
folgen. (Beifall im Zentrunckund auf der Rechten.)

Sembat wirft dem Kultusminister Briand vor, er habe sich in
Widerspruch gesetzt gegen die früher von ihm abgegebenen Erklärungen .

Der Sozialist Jaurss äußert sich hierauf in spöttischem Ton
über die Radikalen . Unter dem ironischen Beifall der Rechte « rufendie Radikalen und die Sozialisten sich gegenseitig Schmährufe zu. Als
die Ordnung wiederhergestellt ist , erklärt Jauräs , die Sozialistenwürden nicht gemeinsame Sache mit den Radikalen machen .

Hierauf ergreift der Ministerpräsident Clemenceau ixxS Wort
und erklärt, die Majorität würde sich darüber aussprechen, ob die Regie¬
rung Recht gehabt habe, daß sie gegen Leute vorgegange» sei , welche die
Revolution nähren . Wenn wir unsere Posten verlassen müssen, so wer¬
den wir es heiter tun . Der heftige Ton des Manifests des Arbeitsver¬
bands richtet sich gegen das süL die Lehrer ergangene Verbot, in den
Arbeitsverband einzutreten . Es würde unpolitisch sein , den Verband
aufzulösen, denn es gehören ihm viele Syndikate an , die nicht die An¬
sichten der Berbandsleitung teilen . Ich habe nicht die Absicht, gegen
3000 Syndikate vorzugehen oder an dem Gesetz von 1884 betr . die
Syndikate zu rühren . Die Mehrheit wird sich darüber aussprechen, ob
sie mit uns tu sozialistischem Sinne regieren will . (Beifall auf der
äußersten Linken. )

Der Ministerpräsident fährt fort : Man solle dem Kabinett , das
verstehen werde, die Ordnung aufrecht zu erhalten , Vertrauen ent-
gcgenbringen . Eine kleine, aber doch sichere Mehrheit solle die Regie¬
rung in ihrem Streben nach Verwirklichung der Reformprojekte unter¬
stützen. Die Regierung weise jeden Vorwurf einer übertriebenen
Unterdrückung zurück, denn eine solche Politik könne Unruhen Hervor¬
rufen und diesen würde die Reaktion folgen. Wenn die Mehrheit nicht
arbeiten wolle , so würde das den Bankerott der Legislatur bedeuten.
Der Redner schließt : „Ich bin kein Serail -Eunuche, ich habe es satt ,
Beschuldigungen hinzunehmen, daß ich eine Politik der Gefahr treibe.
Meine Herren Radikalen (zur Linken gewandt ) ich erwarte Sie !"

Der Ministerpräsident verließ die Tribüne unter dem Beifall der
Radikalen und des Zentrums .

Sodann lehnte das Haus die Priorität für verschiedene andere
Tagesordnungen ab und sprach seine Mißbilligung namentlich über eine
unter ihnen cmS, in der die vorläufige Haftcntlaffung von Mitgliedern
des Arbeiterverbandes gefordert wird .

Tann wird der erste Teil der Tagesordnung Maujan , in
welcher der Regierung das Vertrauen der Kammer
ausgesprochen wird , mit 351 gegen 214 Stimmen , der zweite

IoHn Darrows Hod .
Von Melvin L . Severh .

(Nachdruck verbot«».)(26. Fortsetzung .)
Moro Scindia erzählte dann Herrn Siddon , daß

Lona einen Augenblick ruhen mußte , bevor sie weiter
sprechen konnte, dann fuhr sie fort : „ Ich habe manchmal ge¬
dacht, daß meine Schuld dadurch so groß geworden ist, weil
meine Liebe so groß war . Aus ihr ist eine ebenso gewaltige
Eifersucht entbrannt , die mir den Verstand raubte . Ja , es ist
wahr , — ich habe an Johns Untreue geglaubt , habe ihn ge-
schlchgen und zurückgestoßen, als er sich mir dort auf dem Hügel
nahen wollte . Hinterher erst kam ich halb und halb wieder zur
Besinnung , und eine Stimme in meinem Herzen fing an mir zu
sagen, ich hätte ihm unrecht getan . Wer wenn es so war , warum
sandte er mir keine Zeile , warum schrieb er mir kein Wort , um
sich zu rechtfertigen ? Ich habe darauf gewartet Tag für Tag ,
Stunde für Stunde . Wer kein Brief ist gekommen . Endlich
schrieb ich selbst; ich sandte ihm das Schreiben durch eine alle
Dienerin , die ich für treu und mir ergeben hielt . Sie brachte
mir den Brief uneröffnet zurück mit der Botschaft, Sahib Dar -
row habe sich geweigert , ihn in Empfang zu nehmen . Nun war
es aus . Ich habe mich gegen nichts mehr gewehrt , was mich traf ,
ich habe sogar Rama Ragobah geheiratet , als meine Eltern es
immer dringender forderten . Ich habe dann gehört , daß auch
John sich verheiratet hat mit jenem Mädchen , das ich neben ihm
im Wagen gesehen hatte . Und doch, — ganz allmählich ist mir
wie ein fernes Licht die Ueberzeugung aufgedämmert , daß wir
beide einem schändlichen Betrüge zum Opfer gefallen sind , daß
eine solche Untreue von einem solchen Sliatrae unmöglich war .

Teil derselben, in dem jeder Zusatz abgelehnt wird , mit 325 gegen 236
Stimmen und schließlich die ganze Tagesordnung mit 343
gegen 210 Stimmen angenommen .

Hierauf wird die Sitzung aufgehoben. Die Regierung aber kann
auf einen unter nicht leichten Verhältnissen errungenen glänzenden
Sieg zurückblicken.

Deutscher Reichstag.'(Schluß aus der letzten Abendzeitung der „Badischen Presse" .)'
— Berlin , 14. Mai . Es wird in die Beratung des Militär -

e t a t s eingetreten.
Abg . Müller-Meiningen (frs . Vp. ) kommt auf die Bestrafung eines

Landwehrmannes zurück, der am Abend nach einer KontroMersammlungeine Gewerkschastsversammlnnggeleitet habe.
Fuhr . v. Salza bestätigt die Bestrafung des Wehrmann cs . Dieser

habe dem ausdrücklichen Verbot eines Vorgesetzten zuwider gehandelt .
Abg . Müller -Meiningen wünscht ein liberaleres Vorgehen bei Kon»

trollversammlungen .
Nach weiterer unerheblicher Debatte werden Militär - und Marine -

Etat erledigt.
Beim Justizetat beschwert sich
Abg . Stadthagen (Soz . ) , daß bei der Veröffentlichung des Brau¬

steuergesetzes ein Passus anders gefaßt sei , als der Reichstag ihn ange¬
nommen habe. Es sei dies ein Eingriff in die Rechte des Reichstags .
Diese Korrekturen seien die Folge von übertriebener Eile , mit der bei
uns Gesetze gemacht werden.

Staatssekretär Föhr . v . Stengel : Eine Gesetzesverletzunghabe nicht
Vorgelegen . Es handle sich lediglich um !die Korrektur eines Druckfehlers.Man möge die Sache auf sich beruhen lassen .

Abg. Dr . Wiemer (frs . Dp. ) kann dem nicht beistimmen, dir es
gerade bei Gesetzen auf den Wortlaut ankomme.

Der Justizetat wird 'darauf bewilligt.
Beim Etat des Reichsfchatzamtes wünscht
Abg . Oertel (ntl . ) Ausgabe von Zelhnmmckscheinen.
Schatzsokretär Führ . v . Stengel erklärt , daß solche im Lause des

Jahres aus gegeben werden .
Der Etat für das Reich und die Kolonien wird bewilligt. Die

Etats für die einzelnen Schutzgebiete ebenso.
Beim Etat des Reichseisenbahnamtes tritt
i'lbg . Sturz (deutsche Vpt. ) für die Betriebsmittelgemeinschaft ein.
Abg . Pichler ( Ztr . ) tritt dem Vorredner entgegen. Das Ueber-

einkommen zwischen Preußen und Hesien müsse die anderen Staaten ab-
schrecken .

Hessischer Gesandter v . Neidhardt betont , daß Hessen keineswegs
durch das Abkommen gelitten habe.

Abg . Ulrich ( Soz . ) : Wenn der Vorredner Gelegenheit gehabt hätte ,
die Stimmung im hessischen Landtag mit anzuhören , würde er anders
lnrteilen.

Abg , Gamp ( Reichsp . ) meint , Hessen habe nur Vorteile ans dem
Abkommen gehabt.

Nach weiteren unwichtigen ^ Debatten wird der Etat des Reichseisen¬
bahnamts bewilligt, ebenso der Etat der Reichsschuld , des Rechnungs¬
hofes , des allgemeinen Pensionsfonds, des Reichsinvalidcnfonds und der
Postetat .

Damit ist der Etat in dritter Lesung endgültig
angenommen .

Um 6 .20 Uhr vertagt sich das Haus auf eine halbe Stunde später.
In der neuen Sitzung wird der Auslieferungsvertrag mit

Griechenland in 3 . Lesung debattelos angenommen. Es folgen 32 Be¬
richte der Wahlprüfungskommission. Beweiserhebung wird beschlossen
über die Wahlen der Abyg . Schack ( wirtsch . Vgg. ) , Mayer -Pfarrkirchen
(Ztr . ) , Schwabach (natl . ) , Wehl (natl . ) , Glowatzki ( Ztr . ) . Die
übrigen worden für gültig erklärt . Die Wahlen Manz ( fr . Vp .) nrtd
Schlüter ( Reichsp . ) werden von der Tagesordnung abgesetzr .

Damit ist die Tagesordnung erledigt.
Abg . Bassermann ( natl . ) dankt dem Präsidenten für die vortreff¬

liche, liebenswürdige und unparteiische Leitung der Geschäfte .

Und endlich habe ich die Bestätigung für diese Vermutung er
halten . Sterbend hat mir jene alte Dienerin offenbart , daß sie
von Rama bestochen und ein Werkzeug in seinen Händen war .
Sie hat ihm zuerst meine Liebe zu John verraten , sie hat Briefe
von ihm aufgefangen und vernichtet und mein Schreiben nie¬
mals zu ihm getragen . Ich durfte wieder an mein Glück glauben
lernen , als es zu spät war ; aber an Rama habe ich mich gerächt
und räche mich täglich, indem ich ihm immer aufs neue zurufc ,
daß ich ihn hasse und John Darrow liebe bis an meinen Tod !
Ich dackjte , ich könnte ein Mittel finden , dich ins Vertrauen zu
ziehen, damit du dem Sahib Darrow alles mitteilest , und meine
Seele in Frieden , wenn auch nicht ohne Schmerz , von hier scheiden
könnte. Wer dies ließ sich nicht so leicht ausführen , wie ick
dachte . Tage vergingen , ehe ich einen Versuch machen konnte,
der mir nur zeigte , wie scharf ich bewacht wurde . War Ragobah
selbst nicht da, so hatte regelmäßig jemand den Auftrag , jede
Bewegung von mir im Auge zu behalten . Laß dir nur noch so
viel sagen, daß ich schließlich mein Ziel allein dadurch erreichte,
daß es mir gelang , den Ueberbringer des Briefes an dich für
mich zu gewinnen , einen Diener , auf den Ragobah das größte
Vertrauen setzte, wie ich es mit jener falschen Dienerin getan
hatte . Als Ragobah heute morgen fortging , überließ er mich
Kandias Hut , und so allein wurde dein Kommen ermöglicht .

Du weißt nun , welches Pfand ich ' dir anvertraut habe ;
schwöre niir , Moro , daß du diese Enthüllung nur John Darrow
und keinem anderen menschlichen Wesen miachen wirst . Schwöre
mir dies bei der Liebe, die du einmal , wie du sagst, zu mir
gehegt hast! " Sie sank erschöpft zurück und erwartete meine
Antwort . Einen Augenblick stockte mir die Stimme in der
Kehle, als ich aber ihre Ungeduld bemerkte, versetzte ich : „ Lona ,
du hast mir eine schwere Last vom Herzen genommen und eine

Präsident Graf Dtolberg dankt dom Redner und dem Hause für die
Anerkennung und wünscht frohe Pfingsten und ein glückliches Wieder¬
sehen im Herbst .

Hieraus verliest Staatssekretär Dr . Graf v . Posadowsky die kaiser¬
liche Verordnung, wonach die Sitzungen bis zum 19 . November vertagt
werden.

Präsident Gons Stolberg bringt das Kaiserhoch aus , in das die Ab¬
geordneten mit Ausnahme der Sozialdemokraten, die den Saal verlasieu
haben , begeistert einstimmen.

Tages » Rundschau.
Deutsches Reich .

Y Frankfurt a. M ., 14 . Mai . ( Privattel . ) Unter dem Borsitz von
Rechtsanwalt Dr . Hermann Fischer -Köln hielt der Borstand des Rrichs -
verbandes der Vereine der nationalliberalen Jugend hier seine regel¬
mäßige Frühjahrssitzung ab . Die Beratungen erstreckten sich auf Ange¬
legenheiten rein geschäftlicher Natur und auf die Vorbereitung der dies¬
jährigem Bertreterversammlung , die in Kaiserslautern stattfindct . Der
Vorstand beschloß, den VerbantSvereinen als Termin für die Vertreter -
Versammlung den 7. und 8. September vorzuschlagen.

Dem durch dm Reichstagswahlkampf gesteigerten und durch die
gegenwärtige Situation in Spannung erhaltenen Jnteresie an allen
Fragen , die mit der großen Politik zusammmhängen , soll auf der dieS -
jährigen Vertreterversammlung dadurch Rechnung getragen werden,
daß zwei Referate über „Deutsche Weltpolitik, ihre Notwendigkeit, die
Voraussetzungen und die Beschaffung der Mittel für sie" zur Erörterung
kommen.

In dem geschäftlichen Teil der Beratungen nahmen Verhandlungen
über eine Verständigung mit den süddeutschen jungliberalcn Vereinen
eine hervorragende Stelle ein und rechtfertigten dm Schluß auf eine
organische Bereinigung mit diesm Vereinen.

Spanien.
--- Madrid , 14 . Mai . (Tel .) Die Liberalen wohnten dar

heutigen ersten Sitzung der Teputiertenkauuner nicht bei . Zum
vorläufigen Präsidenten der Deputiertenkammer wurde der Kan¬
didat der Regierung , Eduard» Dato , zu Vizepräsidenten die drei
Konservativen Aparicia , Marquis Mochales und Pradaypalacio ,
sowie der Republikaner Azcarate gewählt , zum erstenmale feit
der Restauration ohne Mitwirkung der liberalen Partei .

Die Verlobung des Prinzen Carlos , des Witwers der
Schwester des Königs , Mercedes, Prinzen von Bourbon und Si¬
zilien und Jnfanten von Spanien mit der 1882 geborenen Prin -
zeffin Louise vom Orleans , Tochter der Gräfin von Pqris , be¬
stätigt sich .

England.
Fluruhen in Zudien.

bck Simla , 15 . Mai . Die Eingeborenen haben Bedenken ,
sich mit der politischen Agitation zu beschäftigen. Der Maha -
radschda von Kaschmir hat einen Aufruf veröffentlicht , in welchem
er seine Untertanen auf die Folge » aufmerksam macht, welche eine
Beteiligung an einer aufrührerische» Bewegung nach sich ziehen
könnten.

— Allahobad, 14 . Mai . Nach einer Nachricht aus Rawal¬
pindi sind dort im Zusammenhang mit den kürzlich vorgekom¬
menen Unruhen 45 Verhaftungen vorgenommen und für die
Festnahme verschiedener anderer Personen je 30 Rupien Beloh¬
nung ausgesetzt worden.

— London , 14 . Mai . Nach einer Meldung des „Evening
Standard " aus Lacknau hat in Delhi , wo die Hindus an Zahl
gegen die Muhamcdaner überwiegen , ein ernster Tumult auf -
rührerischen Charakters stattgefunden . Einer der dort befind¬
lichen Statuen der Königin Victoria soll die Krone abgeschlagen

leichtere dafür auferlegt . Ich schwöre dir , deine Botschaft an
den Sahib Darrow auszurichten und an kein anderes mensch¬
liches Wesen. Ich werde mir sofort aufzeichnen, was du mir
gesagt hast, damit nichts in Vergessenheit gerät ."

Sie reichte mir mit Anstrengung ihre Hand, und nie werde
ich den dankbaren Blick vergessen, mit dem sie ihren bebenden
Druck begleitete , indem sie dabei leise sagte : „ Nach John , Moro ,
bist du mir am liebsten. Wenn ich zwei Herzen besessen hätte ,
so hätte dir eins davon gehört. Ich kann dir nicht weiter
danken. Möge der unaussprechliche Friede , den du meinem
wehen Herzen bringst, tausendfach dein eigenes erfüllen . Lebe
wohl ! Ragobah kann jeden Augenblick zurückkehren . Wir wol¬
len deine Sicherheit nicht nutzlos aufs Spiel setzen . Nochmals ,lebe wohl ! Nun kann der Tautropfen wrhig in die schimmernde
See fallen .

"

Du arme verwirrte Seele ! Sie hatte die Religion ihres
Geliebten annehmen wollen , ohne jedoch der eigenen zu ent¬
sagen . Ich beugte mich über sie sind küßte sie . Es war mein
erster und letzter Kuß, den sie mit süßer Wehmut erwiderte , und
dessen Erinnerung mich alle diese Jahre hindurch nicht verlassen
hat . Ein langer , sehnender Blick, und ich entfernte mich, um
dieses Weib , das ich s^ innig , so hoffnungsvoll geliebt hatte , nie
wiederzusehen . —

Da haben Sie Lonas Erzählung in ihren eigenen Worten .
Ich schrieb sie sofort nach unserer Unterredung nieder und habe
sie so oft gelesen, daß ich sie auswendig weiß . Die Erinnerung
an dieses letzte Zusammensein, an ihren Kuß und ihren dank¬
baren Blick ist in den beiden letzten Jahrzehnten die einzige
Oase in der Wüste meines Herzens gewesen. "

(Fortsetzung folgt.).
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Worden sein. D'ie Unruhe in der Bevölkerung ist jetzt bereits
LiS zum Süden der Halbinsel vorgedrungen . In Madras - atronl -itttea Truppen in den Straßen.

Badische Chronik.
, 0 Karlsruhe , 14. Mai . Gemäß des Gesetzes vom 10. Oltober2906 , die Rechtsverhältnisse des Sanitätspersonals betreffend, wurdenvon der Aerztekammer zu Mitgliedern des ärztlichen EhrengrrichtshofeSDr . Bongartz, prakt. Arzt in Karlsruhe , Tr . Grether , prakt. Arzt in
Lörrach, Medizinalrat Dr . Lindmann in Mannheim , Geheimer SofrvtSchenck. Bezirksarzt a . D . in Lautenbach und Dr . Seitz, prakt. Arzt in
Konstanz; zu deren Stellvertretern Vdedizinailrat Tr . Baumgärtner inBaden-Baden. Medizinalrat Dr . Brenzinger . Bezirksarzt in Buchen ,Geheimer Rat Professor Dr . Leber in Heidelberg, Medizinalrat Dr .Marold , Bezirksassistenzarzt in Pforzheim und Schreck, prakt. Arzt in
Pfullendorf gewählt.

$ Karlsruhe , 12. Mai . Das Großherzogtum Baden besitzt 45
Bermessungsämter uuid zwar im Landgerichtsbezirk Konstanz 6 , im
LandgerichtsbezirkWaldshut 5, im LandgerichtsbezirkFreiburg 9, im
Landgerichtsbezivk Offenburg 5 , im LandgerichtsbezirkKarlsruhe 6, im
LandgerichtSbezirk Mannheim 3 , im LandgerichtsüezirkHeidelberg 5 undim Lairdgerichtsbezirk Mosbach 6 .

.
• Heidelberg, 14. Mai . Durch Entschließung des Mini¬

steriums des Innern ist der Sfadtgemeinde Heidelberg die staat¬
liche Genehmigung erteilt worden, zu 4% verzinsliche Schuld¬
verschreibungen auf den Inhaber im Betrage von 3 500 000
Mark, eingeteilt in 750 Stück Buchstabe A zu 2000 Mark, 1100
Stück Buchstabe B zu 1000 Mark , 1400 Stück Buchstabe C zu500 Mark und 1000 Stück Buchstabe D zu 200 Mark, in den
Verkehr zu bringen .

ö Heidelberg , 14. Mai . In der Heidelberger Ortsgruppe des deut-.
scheu Flottenvereins sprach gestern abend Universitätsprofessor Dr . Hoopsüber „Die Anfänge deutscher Kolonialherrschaft in Amerika"

. Die Ver-
austaltung war als eine 800jährige Jubelfeier gedacht,

'denn am 13 .Mar 1607 zogen die ersten Kolonisten nach Amerika aus und landeten in
Virginia . Der Redner zeigte dann , wie sie sich hier sofort die Eigenartdes Bodens zu Nutzen machten und bald ausgedehnte Tabakplantagvnerrichteten. Wie dann die Nachfrage nach vivginischem Tabak in Europa
wuchs und wie dies Alles die staatlich « und soziale Struktur ihres Reiches
beeinflußte : Tabak war das einzige Tauschmittel und der einzige Wert¬
messer. Die Regierung lag in den Händen einer Aristokratie, die sichaus den vornehmsten Pflanzern gebildet hatte . Die Plantagenwirtschvstin Birginien ließ Städte und damit Industrie und Gewerbe nicht auf-
kommen und schließlich führte sie auch dazu , die Neger als Plantagen¬arbeiter aas Afrika eiMuführen . Damit kam die Frage und das großeProblem ins Land, das bekanntlich noch heute im Brennpunkt des In¬
teresses .der amerikanischen Menschheit steht .

Aus dem Baulande , 13 . Mai . Die diesjährige große Wall¬
fahrt nach Walldürn beginnt am Sonntag den 26. d. Mts . und erstreckt
sich auf 3 Wochen bis Sonntag den 16 . Juni . Seitdem Walldürn
Bahnverbindung hat , ist der Besuch von Jahr zu Jahr immer stärker .

$ Tauberbischofsheim, 12 . Mai . Durch unseren Schulhausneubau
war es nötig geworden, das Kinderschulgebäudeam Burgplatz einzulegen.
Im Lause dieses Sommers wird ein neues Gebäude für den Zweck er¬
richtet, im großen Garten in der Nähe des Spitals , den die Stadt -
gememde unentgeltlich zur Verfügung gestellt hat . Die Pläne zum
geplanten Neubau .hat Herr Architekt K. Grein hier bereits gefertigt.

A Langenbrücke « , 14 . Mai . Die hiesigen Metzger haben den
Preis des Schweinefleisches von 70 auf 56 ^ herabgesetzt .

A Pforzheim , 13 . Mai . Auf der Straße nach Schmie fuhr
am Freitag abend ein Automobil mit einem vorausfahrenden
Holzfuhrwerk zusammen. Während der Besitzer und der Chauf¬
feur mit dem Schrecken davon kamen , wurde der mitfahrende
Taglöhner Rosch von Linzingen so unglücklich herausgeschleudert,
daß er einen komplizierten Beinbruch erlitt .* Baden -Baden, 14. Mai . Staatsminister von Koller ist
mit Gemahlin aus Straßburg in Baden-Baden zum Kurauf¬
enthalt eingetroffen.

* Achern, 14. Mai . Ein schwerer Unglücksfall ereignete
sich gestern mittag beim Erlenbad bei Obersasbach. Eine Hoch¬
zeitsgesellschaft von Lauf und Stadelhofen fuhr in Breaks und
Chaisen nach Sasbach . An der abschüssigen Stelle beim Erlen -
bad wurden die Pferde eines der Fuhrwerke unruhig . Gleich
darauf brach das Fußbrett des Sitzes und schlug den Pferden
auf die hinteren Läufe auf . Die Tiere wurden scheu u . rasten die
stark abfallende Straße hinunter . Ter auf dem Bock sitzende

Deutsche Armee-, Marine - u. Uolonial-Ausstellung.
Von Richard Schott .

Mnber . Nachdr . Verb. ) I . Berlin , 14 . Mai .
Die Deutsche Armee- , Marine - und Kolonialausftellung , die mor¬

gen, am 15. Mai , durch den deutschen Kronprinzen , ihren Protektor ,
eröffnet werden ' wird , soll vor allem dem Zwecke dienen, zu zeigen, „ in
wie hohem Maße die Opfer für die Kriegsrüstungen und die Kolonien
befruchtend auf Handel und Industrie einwirken.

" Schon bei dem
ersten Rundgang gewinnt man den Eindruck, daß dieser Zweck erreicht
worden ist und daß cs ein wirklich guter Gedanke war , dem großen
Publikum einmal klar und greifbar zu veranschaulichen, daß die so oft
bejammerten und bemängelten Ausgaben , die wir für unsere Schlag¬
fertigkeit zu Wasser und zu Lande und für unsere koloniale Zukunft zu
leisten gezwungen sind , in Wirklichkeit gar keine Ausgaben im gewöhn¬
lichen Sinne sind , daß es sich hierbei im Grunde vielmehr nur um einen
Kreislauf der Werte handelt und daß die aufgewendeten Summen
schließlich direkt oder indirekt doch wieder uns selbst zu gute kommen ,
unserer Produktion und unserem Handel , unseren Arbeitgebern und
Arbeitnehmern . Man hat sich bisher im allgemeinen wohl kaum ein
Bild davon gemacht , wieviel Betrieben unsere Etats für Heer, Flotte
und Kolonien zu gute kommen , wieviel Arbeitskräfte durch sie ihr Brot
finden , wie wertvoll ihre Millionen für die Entwicklung vieler unserer
wichtigsten Produktionszweige find, und mancher Steuecnörgler wird
vielleicht eines besseren belehrt werden, wenn er nun mit eigenen
Augen sieht , wie aus der so drückend empfundenen Last ein Segen
wird, wie die gesammelten Steuerquellen nicht etwa nutzlos ins Meer
fließen, sondern in tausend und abertausend befruchtenden Kanälen
durch das ganze Land geleitet sind .

Es verleiht der Ausstellung, deren Arbeitsausschuß unter dem
Ehrenvorsitz der Herren General von Poser und Grotz -Nädlitz , Ge¬
heimrat Dr . Paasche , Admiral Plüddemann und Generalleutnant
Kohlhoff steht — Ausstellungsleiter ist Herr Direktor Albert Huster —
von vornherein eine besondere Bedeutung , daß sie von diesen
Gesichtspunkten aus ins Leben gerufen und durchgeführt wor¬
den ist, und da ihr Ertrag den Veteranen und Invaliden
von Heer, Marine und Schutztruppe zu gute kommen soll, darf man
ihr von Herzen einen recht großen Erfolg wünschen . Die Lage der
Ausstellung auf dem Gelände der vorjährigen landwirtschaftlichen
Ausstellung, wenige Minuten vom Bahnhof Friedenau der Wannsce-
bahn, ist günstig, und an ausreichenden Verkehrsmitteln fehlt es nicht .
Ans der Wannseebahn, mit der man die Ausstellung vom Potsdamer¬
platz aus in 10 Minuten erreichen kann, wird ein 3 Minntenverkehr
eingerichtet werden und außerdem stehen mehrere elektrische Bahn¬
linien und Auto-Omnibusse zur Verfügung . Für das gute Fortkom¬
men der Besucher ist also bestens gesorgt, und wenn nun die Wetter -
gewaltigen droben das Unternehmen in demselben Grade mit der
Sonne ihrer Gunst bestrahlen, wie die irdischen Machthaber, so wird
auch die Ausstellung ein gutes Fortkommen haben und für unsere
alten Krieger kann ein erkleckliches Scherslein dabei abfallen .

Msttagblatt . Mittwoch den 15 „ Mai 1907 .
Müller Frey wurde unter den Wagen geschleudert , dessen Räder
ihm teilweise über den Kopf gingen, was einen schweren Schädel-
brnch zur Folge hatte, an dem der unglückliche Mann nach weni¬
gen Minuten starb . Der Lenker des Fuhrwerks , der Landwirt
Distctzweig , wurde auf die Seite geschleudert und an dem
Zügel einige hundert Meter weit geschleift. Er erlitt dabei
starke Verletzungen an der Hand . Als die Pferde zum Stehen
kamen und bald darauf wieder weitergefahren wurde, ereignete
sich ein neuer Unglücksfall. Durch das herabhängende Tritt¬
brett belästigt, rasten die Pferde in der Richtung auf Sasbach
plötzlich aufs Neue davon, so daß sich die auf dem Wagen Sitzer-.-
dcn nur durch Abspringen retten konnten. Dabei fiel eine
Schwester des verunglückten Tistelzweig so schwer auf, daß sieeine Gehirnerschütterung erlitt ; außerdem soll sic auch äußerlich
am Kopfe verletzt sein . Die scheugewordenen Pferde des Fuhr¬
werks rannten lt . „Bd . Nachr .

" durch Sasbach durch , wobei der
Wagen teilweise zertrümmert wurde . Wie noch weiter mit¬
geteilt wird, hinterlätzt der verunglückte Müller Frey von
Stadelhofen sechs unversorgte Kinder . Der an der Hand ver¬
letzte Franz Distelzweig wurde, wie jetzt sestgestellt ist, 600
Meter weit geschleift.

ll> Offenburg , 14 . Mai . Das Jubiläum seines 25jährigen
Bestehens beging der Verein gegen Haus - und Straßenbettel . ZuEnde des Jahres 1881 auf Anregung des Gewerbevereins ge¬
gründet , hat er in dem Zeitraum von 25 Jahren ein beachtens¬wertes Stück sozialer Arbeit geleistet . Während in der Zu¬
sammensetzung des Vorstandes sich in diesem Zeitraum manche
Wandlungen vollzogen , gehören zwei Herren seit der Gründung
des Vereins dem Vorstande als Mitglieder an . Es sind dies
Kaufmann Hanger ud Stadtrechner Buhrer , ersterer als Kas¬
sierer, letzterer als Schriftführer des Vereins .* Lahr , 14. Mai . Dem Ehepaar Ludwig Lichtenberger,das am Samstag die diamantene Hochzeit feierte, wurden von
allen Seiten die herzlichsten Glückwünsche zuteil . In die Reiheder Gratulanten trat auch die Stadtgemeinde , die ein Bukett
überreichen ließ ; ferner erhielt das Jubelpaar von der Gemeinde
Kandern, deren langjähriger Bürgermeister und Sparkassen¬
rechner Herr Lichtenberger war , eine Tafel mit Widmung , von
einem Bürger Kanderns einen prachtvollen Blumenkorb . Der
Präsident der Zweiten Kammer, Herr Dr . Wilckcns -Heidelberg,
ließ dem Jubilar ein Schreiben zugehen , in welchem er im
Namen der Zweiten Kammer, der Herr Lichtenberger zweimal
augehörte, diesem die herzlichsten Glückwünsche aussprach. Ein
Glückwunschschreiben lief ferner ein vom Evangelischen Ober-
kirchenrat Karlsruhe und vom Dekanat Lörrach. Die Feier
selbst, bei welcher Herr Kirchenrat t >. Bauer das Jubelpaar ein¬
segnete , wurde im engsten Familienkreise abgehalten.— Lahr , 13 . Mai . Wieder rüstet unsere Stadt unter ungeteilter
Sympathie aller Kreise der Bevölkerung zu einem Feste, dem 60jährigen
Jubiläum unserer Freiwilligen Feuerwehr . In einer Reihe von Kom¬
missionen , in deren Dienst sich freudig alle geeigneten Kräfte gestellt
haben, wird mit Eifer und Hingebung gearbeitet , um -den würdigen und
glücklichen Verlauf des am 16 . bis 17 . Juni dauernden Festes zu sichernund allen lieben Gästen frohe und genußreiche Stunden zu bereiten.S . Kgl . Hoheit der Erbgrotzherzog hat seinen Besuch in Aussicht ge¬
stellt . Eine umfangreiche Festschrift , von Herrn Dr . Ad . Sütterlin ver¬
faßt , soll über die wechselvolle Geschichte des Korps unterrichten .

<? Hngswcier (9t . Lahr ) , 14 . Mai . Der Landwirt Andreas
Gubelmann fiel durch das Scheuergebälk auf die Tenne und
erlitt schwere Verletzungen.-f- Emmendingen , 14 . Mai . In Oberhausen ertrank beim
Baden der 9 Jahre alte Sohn der Witwe des Joseph Weis.

ES Freiburg , 14. Mai . Heute begann die Ziehung der
Freiburger Münstcrbanlotterie . Der 2 . Hauptgewinn tnit 40 000
Mark fiel ^auf Nr . 136 685.

* Freibnrg , 14 . Mai . Wie mitgeteilt wird , ist der neue
Hirsch für den Hirschsprungfelsen im Höllental von der Heidel¬
berger Zinkornamentenfabrik jetzt fertiggestellt worden. Das in
Kupfer getriebene, in etwa vierfacher Lebensgröße gehaltene
Kunstwerk soll noch vor Pfingsten an Ort und Stelle ausgerichtetwerden.

Breisach , 14 . Mai . Der 74 Jahre alte Witwer Severin
Wöchner von Merdingen hiesigen Amts wurde am Sonntag

Wir wollen nun versuchen , auf einem ersten Rundgange ein Ge¬
samtbild von der Ausstellung zu geben, die allerdings das Schicksal aller
derartiger Veranstaltungen teilt , sich am Eröffnungstage den Besuchern
„ ohne die letzte Retouche " zeigen zu müssen . Es ist manches noch nicht
ganz fertig . Aber es wird sich niemand darüber wundern , daß esunter 1200 Ausstellern manche gibt,

'die dem Wahlspruch des Kräh¬winkler Landsturms huldigen, und im wesentlichen sieht man jedenfalls
schon, wie alles «werden wird . — Von der Eingangshalle , über deren
Portal die Gestalten zweier kurbrandenburgischen Reisigen, eines Arke¬
busiers und eines Schiffknechtes , so stolz und trutzig aufragen , als
wollten sie sagen: „ Und wie wir 's dann zuletzt so herrlich. weit gebracht !"
führt eine breite Haiu'ptallee geradeswegs zu der Hauptausstelluugshalle ,einem gewaltigen, 200 Meter langen und 82 Meter tiefen Holzbau, der
von einer 37 Meter hohen Kuppel überragt wird . Es möge gleich hier'bemerkt werden, daß mit Ausnahme der Maschinenhalle sämtliche Ge¬
bäude bet Ausstellung ausschließlich aus Holz konstruiert und nach den
Entwürfen des Architekten Ströberk von der „Deutschen Hausbau -Ge¬
sellschaft m . b . H . " «rusgeführt worden sind , die das gesamte zerlegbareMaterial der Ausstellungsleitung leihweise überlassen und so nicht wenig
«dazu beiyetragen hat , die Kosten des Unternehmens jm Interesse des
wohltätigen Zwecks zu verringern . Die Hauptausstellungshalle dieirt
insbesondere dem Armeewesen , sie enthält die Ausstellungen der Mili -
tär - Effekten -Jndustrie und der deutschen Waffen- und Munitions¬
fabriken, maschinelle Einrichtungen zur Herstellung von Tuchen, Waffen,Gürteln und Medaillen, die zum Teil im Betriebe vorgeführt werden,
Waffensammlungen, Lazaretteinrichtungen usw . Man sieht Hier also ,wo der bunte Rock und die blanken Knöpfe Herkommen , die im Leben
unseres Volkes und in dem Herzen unserer Weiblichkeit besonders eine
so wichtige Rolle spielen.

Die erwähnte Hauptallee scheidet idas .übrige Ausstellungsgebäudein zwei Hälften ; links vom Haupteingang erwartet den Besucher die
Arbeit, rechts das Vergnügen. Wenden wir uns also zunächst nach links
zu den beiden arideren Hauptgebäuden, der Marinehalle und der Kolo -
nialhalle , vor denen — es ist keine Fata morgana , die den Wanderer hier
»ritten in der märkischen Wüste täuscht — ein stattlicher , von kleinen
Motorbooten belobter See die Eintönigkeit des Lan'dschaftsbildes unter¬
bricht . Die im Stil der norddeutschen Schiffer -Gildöhäuser angeordnete
Ddarinehalle birgt vor allem die Ausstellungen des ReichsmarrneamtZ,
der Hantburg-Amerika-Linie und des Norddeutschen Lloyd . Schiffs-
niaschine» und Schiffsmodelle aller Art und die verschiedensten Bedarfs¬
artikel für Kriegs- und Handelsflotte laden hier zu ernsthafter Be¬
trachtung ein , und wer sich hierauf nach geistiger Erholung sehnt, den
nehmen die Museen in ihren holden Schutz ; denn ein Teil dieser Halle
birgt eine „Deutsche Kunstausstellung"

, die unter Leitung des Malers
Eonrad Fohr steht und manches Sehenswerte enthält .

Ten „ Clou" der Ausstellung aber wird jedenfalls die Kolonialhalle
bilden, deren im Zanzi'barstil gehaltene Fassade mit ihren bunten Farben
das Auge des Besuchers schon von weitem auf sich lenkt . Tie Kolomal¬
ausstellung zerfällt in zwei Abteilungen, eine wissenschaftlich-belehrende

mittag in einem Nebenarm des Rheins ertrunken aufgefuutze ».
Es liegt Selbstmord vor, doch sind die Gründe unbekannt, die den
in geordneten Verhältnissen seit mehreren Jahren bei seiner
Tochter lebenden Greis in den Tod fijhrten . ^.Ter Verstorbene
war lange Jahre in Amerika.

X Müllheim, Mai . Am 9. Juni findet hier das diesjährige
Landcsfeft der badischen evangelischen Kirchenchöre statt.

+£ Aus der Baar , 14. Mai . Die Bestrebungen der Milchprodu.
zente« nach Organisation fanden in einer am letzten Sonntag ir>
Klengen stattgefundenen Versammlung der Ortsvertreter ihren Ab,,
schluß , indem das Statut definitiv festgelegt und der Vereinigung der
Name „Milchprodnzentenverein der Baar " gegeben wurde . In den Vor¬
stand wurden Jörger -Dürrheim (Vorsitzender) , Matt -Wolterdingen
( stellv. Vorsitzender ) und Aug. Grießhaber -Dürrbeim ( Schriftführer
und Kassier ) gewählt. In den einzelnen Gemeinden sollen Orts¬
gruppen, an deren Spitze ein Vertrauensmann steht, gebildet werden
Der Verein schloß sich dem „Verband der badischen und benachbarten
Milchproduzenten" an , dessen Direktor Dr . Aengenheister aus Frei ,
bürg zu der Besprechung eingeladen war . Er hielt den einleitender,
Vortrag und war mit seinem Rate bei der Aufstellung der Satzungen
behilflich . Einen schönen Erfolg hat der neue Verein jetzt schon zu
verzeichnen , indem der Milchpreis pro Liter von 14 auf 18 S erhöht
werden konnte.

CI Domweschingen , 12. Mai . Der Verein „Badische BalkSheilstäüt
für Nervenkranke " wird hier auf dem Gelände „ Klenkenreutche" dm»
Nervenheilanstalt errichten.

lch Bettmaringen (A . Bonndorf) , 14 . Mai . Vorgestern wurde
hier ein liberaler Volksverein gegründet, dem sofort 36 Mit¬
glieder beitraten .

fl> Kandern (21. Lörrach) , 14 . Mai . Gestern hat sich der 56
Jahre alte Landwirt Johann Jakob Bachmann von hier aus
seinem Speicher erhängt . Der Unglückliche soll schon seit einigen
Wochen geisteskrank gewesen sein .

H Säckingen, 14 . Mai . Äer badische Militärvereinsverband
hält , wie schon früher mitgeteilt , am 1 ., 2. und 3. Juni hier seinen
diesjährigen Abgeordnetentag ab. Verschiedene Vereine wollen
hierbei, wie die „Bad . Korresp. " mitteilt , dem Präsidium nahe-
legen, anläßlich politischer Wahlen künftig Kundgebungen z»
unterlassen. Dieser Wunsch entspreche der Anschauung weiter
Kreise .

* Lienhcim (A . Waldshut ) , 14 . Mai . Jm benachbarten
Rümikon wurde der 73jährige Johann Fischer tot anfgefnnden.
Da die Kühe in wildem Lauf mit dem leeren Gefährt nach Hause
kamen , wird angenommen, daß Fischer beim Scheuen der Tiere
vom Wagen gestürzt ist und das Genick gebrochen hat.* Volkertshausen (21. Stockach) , 11 . Mai . Der hiesige
Musikvcrein feiert am 0. Juni d. I . sein fünfzigjähriges
Jubiläum .

H Ueberlingen, 13 . Mai . Hier wurde die Gründung eines!
oberbadischen Mnsikverbandes vollzogen . Dem Verbände gehören
bereits 368 Mitglieder an .

* Konstanz , 14 . Mai . Der langjährige Vorstand der hie¬
sigen Wasser - und Straßenbauinspektion , Baurat Franz Mattes ,
ist gestern abend im Alter von 75(h Jahren gestorben. Der irr
weitesten Kreisen bekannte und allseits beliebte Beamte hatte erst
vor kurzem ans Aktersrücksichten um seine Pensionierung nach¬
gesucht.

* Konstanz, 14 . Mai . Die Handelskammer Konstanz beschloß in>
ihrer letzten Sitzung , die Zahl ihrer Mitglieder von 16 auf 20 zu er¬
höhen und zwar soll entsprechend den erhöhten Steuerkaprtalien und dev
Vermehrung der zur Handelskammer gehörigen Orte die Stadt Konstanz!
und der Bezirk Ueberlingen je ein Mitglied und der Bezirk Konstanz
( Singe ni-Radolfzell> zwei Mitglieder mehr erhalten als seither . Die
Steuerkapitalien des HandelSkcrmmerbezirks Konstanz sind fett 1896 von
30 200 000 oH auf rund 63 Millionen, Mark gestiegen und die Zahl dev
Orte von 38 auf 89.

.— Aus Baden, 12. Mai . Jm Jahre 1906 gelangten in 24 Do¬
mänenamtsbezirken auf rund 1338 Hektar in Selbstbewirtschaftung
stehender domänenärarischen Wiesen und Reben Düngemittel zur Ver¬
wendung, darunter : Kainit 554 895 Kilogramm , Thomasmehl 727 870
Kilogramm , sonstiger Kunstdünger 16 925 Kilogramm , Stratzengrund
90 000 Kilogramm , Stalldünger 650 650 Kilogramm , Kalk 60 575 Kilo¬
gramm , Pfuhl 4200 Kilogramm . Die Gesamtkostcn für die Beschaf¬
fung dieser Düngemittel (einschließlich der Kosten für Beifuhr und
Ausstreuen ) beliefen sich aus rund 65 484 M. Der Aufwand auf ein
Hektar gedüngter Fläche beträgt bei Wiesen 44 <M 14 4 , bei Reben
191 dt 36 4 .

und eine gewerbliche . In der elfteren soll alles dargestellt werden, tvaS
für 'den Charakter und die wirtschaftlichen Grundlagen der einzelnen
Kolonien 'bezeichnend ist. Wir finden hier «die Gruppen 'der Kolonialver¬
waltungen , der ostafrikanischen Gesellschaften , der Missionen, bfx
Tropenhhgiene und als willkommene Ergänzung eine Reihe von Dio¬
ramen , in denen der Orientmaler Rud . Hellyrewe die landschaftlichen
Schönheiten, unserer verschiedenen Kolonien in wöhlgelungenen und
außerordentlich wirkungsvollen Gemälden veranschaulicht. In der ge¬
werblichen Abteilung erscheinen die Ausfuhrerzeugnisse unserer über¬
seeischen Besitzungenund eine große Reihe von Fabrikaten , die Deutsch¬land dorthin ausführt — oder auch ausführcn möchte.Unweit der Kolpnialhalle erhebt sich endlich noch die bahnhofs¬
ähnliche Maschinenhalle, die im Wesentlichen zur Aufnahme der
großen maschinellen Einrichtungen dient , die zu BewässerungS- und
Kanalisationszwecken für die Ausstellung notwendig sind .

Die rechte Hälfte des Ausstellungsgebäudes ist , wie bemerkt-
mehr dem Vergnügen unt > der Erholung gewidmet, lieber ihre vielen
Gebäude ragt das des Hauptrestaurants mit seiner eigentümlich düste¬
ren Empirefassade hoch empor. Gärtnerische Anlagen , die sich um eins
mächtige Leuchtfontaine gruppieren , werden, wenn sie sich erst voll
entfaltet haben werden, das Bild wohl noch freundlicher gestalten. Dev
sogenannte Vergnügungspark bringt den Besuchern nun eine Fülle
eigenartiger Ueberraschungen; denn auch die Kunst, eine Ausstellung
zu veranstalten , muß gefällig sein. Man sieht vor einer wilden Ge¬
birgslandschaft amerikanische Kadetten exerzieren , man lernt afrika¬
nische Völkerschaften und ihre Sitten und Gebräuche kennen , man kann
tief in ein Bergwerk hinabsteigen, man unternimmt in zwei Illusionen
nach Jules Verne eine Reise nach dem Mond und eine Fahrt im
Unterseeboot auf den Grund des Meeres . Kurz , man bekommt so
vieles und so vielerlei zu sehen , daß gewiß niemand unbefriediA die
Ausstellung verlassen wird.

Die von der Kolonialbahnfirma Lenz u. Co . geplante Tropenbahn
ist leider nicht zur Ausführung gelangt . Rur ein Torso von ihr ver¬
anschaulicht die Anlage, und nahe dem Haupteingang ist nach dem,
Muster der Stationshäuser in Südwestafrika ein Stationsgebäude er¬
richtet. Es dient im Nebenamt einem kinemätographischen Theater ,in dem die 12 Kilometerfilms vorgeführt werden, die der von der Firma
Lenz nach Südwestafrika entsandte Photograph aus der Kolonie mit¬
gebracht hat . Eine Ausstellungsbahn gibt cs also nicht und man ist
gezwungen, die ganze weite Wanderung durch das 330 000 Quadrat¬
meter große Gelände zu Fuß zurückzulegen. Aber der Besucher braucht
nicht zu befürchten, daß ihn bei dieser Expedition durch Zahm- und
Wildafrika dieselben Entbehrungen bevorstehen , wie unseren braven
Truppen in den Waterbergen . In der deutschen Armee- , Marine -
und Kolonialausstellung wird niemand verdursten ; denn nicht wenigerals 45 verschiedene Wirtshausschilder laden ihn zum kühlen Trünke
ein, und auf Schritt und Tritt findet er Gelegenheit , die Flüssigkeit,
die er bei seiner Wanderung im Schweiße seines Angesichts zngesetzt
haben mag, durch jede nur denkbare Art von Reben oder Gerstensaft in
angenehmster Weife zu ergänzen.
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Aus der Residenz .

Karlsruhe . 15. Mai.
S * Aus dem Hofbericht . Seine Königliche Hoheit der Groß¬

herzog empfing gestern vormittag nach IO Uhr den Major Frei¬
herrn von Beaulieu -Marcounay und hierauf den Präsidenten
des Ministeriums des Großherzoglichen Hauses und der aus¬
wärtigen Angelegenheiten, Geheimeres Freiherrn von Marschall,
zum Vortrag . Mittags halb 1 Uhr trafen lt . „Karlsr . Ztg ."
Ihre Großherzogliche Hoheit die Herzogin von Anhalt und
Seine Kaiserliche Hoheit der Herzog von Leuchtenberg, Bruder
Ihrer Kaiserlichen Hoheit der Prinzessin Wilhelm , hier ein und
stiegen im Palais Prinz Max ab . Die hohen Gäste nahmen mit
Ihrer Königlichen Hoheit der Prinzessin Max an der Frnhstücks-
tafel der Großherzoglichen Herrschaften im Schlosse teil , zu der
auch Ihre Königlichen Hoheiten der Erbgroßherzog und die Erb¬
großherzogin erschienen . Später nahmen Ihre Großherzogliche
Hoheit die Herzogin von Anhalt und Seine Kaiserliche Hoheit der
Herzog von Leuchtenberg den Tee bei den Erbgrotzherzoglichen
Herrschaften und kehrten hierauf nach Baden zurück . Seine
Königliche Hoheit der Großherzog hörte im Laufe des Nachmit¬
tags die Vortrage des Geheimerats Dr . Freiherrn von Bado und
des Legationsrats Dr . Seyb .

□ S . Gr . Hoheit Prinz Max reiste gestern mittag 12 .30 Uhr von
hier nach Frankfurt a . M . und kam nachts 10 .85 Uhr wieder von
dort zurück .

X Jubiläum . Auf eine 40jährige ununterbrochene Tätig¬
keit in der Firma S . Model Hierselbst blickt heute Frl . Luise
Kohl zurück. Me treue Wirksamkeit der Jubilarin fand sowohl
seitens der Firma wie ihrer Angestellten die herzlichste Anerken¬
nung .

G - Die Vollendung des plastische » Schmuckes am Karlsruher Rat¬
haus . Wiederum wurde unsere Stadt durch eine Sehenswürdigkeit be¬
reichert, indem auch die Giebelfelder der beiden Rathausflügel , ent¬
sprechend dem Giebelfelde des Mittelbaues , mit Reliefbildern geziert
wurden . Als vor mehreren Jahren ein hiesiger Kunstmäcen, der Ehren¬
bürger unserer Stadt , Herr Kunstmaler Klose, zwei Standbilder , die
rechts und links vom Haupteingang des Rathauses aufgestellt sind ,
stiftete und er auch ein großes Bronzerelief für das Giebelfeld des
Mittelbaues ausführen ließ , betraute er mit dieser Arbeit den hier an¬
sässigen Bildhauer Johannes Hirt , der die ihm gestellte Aufgabe in
vorzüglicher Weise löste . Freilich fehlte es damals nicht an Stimmen ,
die betonten , daß eine solche Dekoration an unser Rathaus mit seiner
einfachen Architektur, die sich allerdings durch schöne Proportionen
auszeichnet, nicht paffe und nicht im Sinne des Erbauers , des Archi¬
tekten Weinbrenner , sei. Nachdem die beiden Standbilder errichtet
und auch das große Relief am Mittelgiebel angebracht war , wurde zu¬
fällig ein Pausenbuch aufgefunden , das einem Architekten Heinrich
Geyer in Mainz gehört hatte , welcher von 1817—19 Schüler Wein¬
brenners war . Dieses Pausenbuch, das jetzt im Besitze der technischen
Hochschule ist, weist u . a . auch eine Pause eines Weinbrennerschen
Entwurfes zum hiesigen Rathaus auf . Zur großen Ueberraschung
war nun zu ersehen, daß Weinbrenner nicht nur ein figürliches Re¬
lief für das mittlere Giebelfeld, sondern auch zwei Standbilder , die
rechts und links vom Hauptportal Aufstellung finden sollten, vorge¬
sehen hatte . So wurde der ursprüngliche Plan Weinbrenners erst
nahezu 100 Jahre später verwirklicht. Der Grund , warum einst beim
Rathausbau die vom Architekten beabsichtigte Dekorierung unterblieb ,
ist naheliegend : Infolge der napoleonischen Kriege am Anfang des
19. Jahrhunderts , an denen sich Baden als Rheinbundstaat beteiligen
mußte , waren die Kassen geleert , so daß man gezwungen war , sich
beim Erstellen öffentlicher Gebäude auf das Notwendigste zu be¬
schränken . Die unlängst aufgestellten Bronzereliefs an den beiden
Seitengiebeln bringen in allegorischen Figuren Wehr- und Nährstand,
ferner Gerechtigkeit und Fleiß zur Anschauung. Das nach der Hebel¬
straße — links vom Beschauer — gelegene Relief versinnbildlicht links
die Wehrkraft zu Wasser und zu Land , rechts den Nährstand . Ein
Jüngling im Vordergrund hält das Fernrohr vor das Auge, um in
ferne Lande zu spähen, wo deutscher Handel und deutsche Kultur
zum Wohle des Mutterlandes sich entfalten können, unter dem starken
Schutze des Reiches , das nötigenfalls mit seinen Kriegsschiffen seine
Rechte wahrt . Ein modernes Panzerschiff in Flachrelief bildet hier
den Hintergrund . Die Wehrmacht zu Lande ist durch einen Jüngling
mit Schwert und Fahne dargestellt , dem von Frauenhand der Eichen¬
kranz dargereicht wird . Die Allegorie des Nährstandes bildet eine
sitzende Ceres , die reife Aehren und eine Sichel in der Hand hält und
von einem Jüngling einen Korb mit edlen Früchten empfängt , während
ein anderer Jüngling hinter dem Pfluge geht. Beide

Theater , Kunst und Wissenschaft.
0 Karlsruhe , 15. Mai . Wir machen darauf aufmerksam , daß die

Ausstellung von Bildniffen verdienter Männer aus der Regierungszeit
Großherzog Karl Friedrichs, die sich andauernd der freundlichen Teil¬
nahme der hiesigen Bevölkerung erfveute und bis zum 12 . Mai von
3509 Personen , darunter zahlreichen Schülern und Schülerinnen hiesiger
und auswärtiger Lehranstalten , besucht worden ist , auf Allerhöchsten
Befehl am 2 3. Mai geschlossen werden wird . Seit ihrer Er¬
öffnung stick» noch einige weitere bemerkenswerte Porträts zugegangen,
die in dem Kataloge nicht mehr Aufnahme finden konnten und unter
denen wir ein bisher unbekanntes Pastellbild Klopstocks , ein — drittes
— Bildnis Hebels in geistlicher Amtstvacht, sowie Porträts des ver¬
dienten Landwirts und Gründers des Amalienberges bei Gaggenau ,
Ant . Rindenschwender, besonders hervorheben möchten . Wer es bisher
versäumt hat , die Ausstellung zu besichtigen , möge dies nachholen, so¬
lange dazu noch Zeit ist.* Karlsruhe, 15. Mai . Glänzenden Erfolg hatten in vergangener
Woche in Konstanz zwei Karlsruher Künstler , Frl . Maria Ster « und
Herr Emil Weimershaus , mit ihrem im evang . Gemeindehaus veran¬
stalteten Konzert, bei dem Sonaten von Beethoven, Schumann , Bach und
Cooelli für Klavier und Violine zum Vorttag kamen. Aus der sehr
ehrenvollen Kritik der „ Konst . Ztg ." sei folgendes hervoryehoben: Es
fehlen uns buchstäblich die Worte , um den Eindruck zu schildern, den die
zu Gehör gebrachteD -moll-Sonate auf uns gemacht hat ; wie eine Offen¬
barung kam es über den Zuhörer , die Offenbarung von etwas Großem,
Gewaltigem, Erhabenem, das Titcmenkraft mit wunderbarer Schönheit
in sich vereinigt , das die Seele in ihren Tiefen ergreift und erhebt . Nur
bedeutende Künstler dürfen sich an die technischen Schwierigkeiten und den
genialen gefftigen Gehalt dieses Wunderwerkes wagen . Frl . Maria
Stern ( Klavier ) und Herr Emil Weimershaus ( Violine ) aus Karlsruhe
sind diesem Werke , wie auch denen von Beethoven, Schumann und Bach ,
nichts schuldig geblieben und haben damit ihrem künstlerischen Können
ein vollgültiges Zeugnis ausgestellt. Beide verfügen über eine durch und
durch solide , vollendete Technik , und beide haben mit jenem unfehlbaren
Feingefühl , das wirklich musikalischen Naturen gegeben ist, die genialen
Gedanken Corellis erfaßt , so daß sie , was in ihnen selbst Gestalt ge¬
wonnen hat , was sie als geistiges Eigentum erworben haben und besitzen,
dem staunenden Zuhörer wie ein Geschenk aus Schöpferhand darbieten ,
ihn teilnehmen lassend an allen Wonnen ursprünglichen künstlerischen
Schaffens und Gestaltcns .

— Wiesbaden, 14. Mai . Nach der Hauptprobe zu „Herodes und
Mariamne " im Hoftheater empfing der Kaiser, wie dem „B . T ." be¬
richtet wird , zunächst die Darstellerin der Mariamne , Frau Luise Willig,
dann ihren Partner , Herrn Leffler, dann die Schauspieler Tauber ,
Zollin und Fräulein Santen . Besonders in seiner Unterredung mit
Fräulein Santen betonte der Kaiser sein starkes Interesse für Hebbel und
äußerte seine Freude trüber , daß man die Werke dieses Poeten jetzt
häufiger ausiühre, so wenig sie Aussicht hätten. Kaffenftücke zu werden,

_ S adrfrhe Nreffe ._
Gruppen find getrennt durch einen Opferaltar . Das Feuer
auf demselben ist das Symbol des allbelebenden Elementes .
Das nach der Zähringerstvaße gelegene Relief , rechts von- Beschauer,
zeigt uns Gerechtigkeit und Fleiß . Die zwei Jünglingsyeftalten auf
der linken Seite dieses Reliefs trogen bei lebhafter Körperbewegung ihre
Klage und ihre Entschuldigung vor ; Frau Justitia hört in ruhiger
Würde die streitenden Parteien an . Die Wage in ihrer Hand sagt uns ,
daß das Urteil ein gerechtes fein wird . Die Rätsel auf gebende Sphhnx
im Hintergründe deutet die Schwierigkeit der Rechtsprechung an . Der
Umstand, dqtz das Karlsruher Stadtwappen an die Justitia angelehnt ist,
weist auf ein Schiedsgericht im Rathaus hin . Durch eine auf einem
Bienenkorb sitzende Frauengestalt mit Ampel ist, korrespondierend zur
Justitia , der Fleiß im Allgemeinen versinnbildlicht; der Gewerbefleißim Besonderen ist durch einen Jüngling , welcher einen großen Hammer
auf der Schulter trägt , dargestellt, während der häusliche Fleiß durcheine am Spinnrad sitzende Jungfrau seinen Ausdruck findet. Die
schnurrende Hauskatze , die Gesellschaft leistet, darf als Sinnbild ge¬
mütlicher Häuslichkeit angesehen werden. So reihen sich diese beiden
neuen Reliefbilder , die auf Kosten der Stadt ebenfalls von Bildhauer
Hirt modelliert und in der Galvanoplastischen Kunstanstalt Geislingenin Bronze reproduziert wurden , würdig den andern plastischen Dekora¬
tionen des Rathauses an , so daß die ganze Fassade ein einheitliches
Ganze bildet. Die Gruppen der Giebelfelder sind geschickt in den Raum
kompomerl, die Kompositionen sind sinnig und klar und das vom Künst¬
ler Gewollte tritt leicht verständlich zu Tage . Die einzelnen Figuren
sind vorzüglich und liebevoll durchgebildet. Möge das , was die Alle¬
gorien uns sagen, von Mit - und Nachwelt beherzigt werden. Mögen
uns Nährstand und Wehrkraft in voller Stärke erhalten bleiben und
mögen Gerechtigkeit und Fleiß bei uns jederzeit ihre Betätigung finden !

GD Zur neuen Tarifreform . Man schreibt uns : „Es wird sicher
interessieren zu hören, daß man auf der badischen Bahn in II . Klaffe
Personenzug auch rechtmäßig billiger fahren kann als zum festgesetzten
Daris von 4,5 4 pro Kilometer. Ich kaufe ein Billet III . Klaffe zu2 4 und löse nach ;§ 6 des amtlichen Personentarifs «Ine Zufatzkarteder Klaffe, in die ich übergehe, d. h. eine halbe Fahrkarte II . Klaffe zu
2,25 4 , macht zusammen 4,25 4 (und nicht 4,5 4 ) . Zum Beispiel:
Karlsruhe —Mannheim 1,30 JL III . Kl. , 3 M II . Kl . , ergibt 1,30
_j_ sao __ 2 (8o 'JC , folglich 20 '4 gespart, Karlsruhe —Basel 4,00 rM
III . Kl. , 9,30 rJK> II . Kl. , ergibt 4,00 + = 8,65 rM, 65 '4 ge¬

spart . Stimmt diese Rechnung? Es ist dies «ine Folge der gemein¬
samen Bestimmungen aller Bahnen , welche keinesfalls auf unser Drei -
klaffensystem angewendet werden dürfte .

" — Des weiteren geht uns
nachstehendes Schreiben zq : „Die Tarifreform hat uns zwar für die
nächsten Monate das Kilometerheft nicht nehmen können, aber die Be¬
nützung wird aus «ine sehr unschöne Art erschwert, sobald die Reise
über die gelbrote« Grenzpfähle hinausgeht . . Es gilt z. B. keine An-
fchlußkwrten Weinheim- Frankfurt mehr an den hiesigen Schaltern und
man kann also — unglaublich, aber wahr — bei Benützung des Kilv-
meterheftes sein Reisegepäck nicht mehr nach Frankfurt einschreiben
kaffen. Es heißt einfach : entweder auf daN Kilometerheft verzichten oder
auf den billigen Gepäcktarif ; es fei denn , daß man versucht, die Reise
mit dem Kilometerheft nur bis Heidelberg zu machen, dort die Fahr¬
karte nach Fraickfurt zu lösen und das Gepäck neu einschreiben zu
zu lassen , wodurch immerhin erveicht wird , daß die Kosten des Gepäcks
von 60 4 auf 1 S steigen . Darum der Name Tarif -Reform !"

<? Bei der hiesigen städtischen Arbeitsnachweisanstalt (Zähringer¬
straße 112 ) wurden im Monat April ds . Js . in der männlichen Ab¬
teilung 1331 offene Stellen angemeldet gegen 1107 im März d . I . und
1856 im April 1906. Arbeitsuchende meldeten sich 1669 gegen 1563
im März dS. Js , und 2279 im April 1906. Eingestellt wurden 532
Personen gegen 606 im März d . I . und 1511 im April 1906 . Mangel
war an Schmieden, Wagnern , Möbelschreinern, Polsterern , Schneidernund Schuhmachern. In der weiblichen Abteilung wurden 140 offeneStellen angemeldet gegen 153 im März d. I . und 226 im April 1906 .Die Zahl der Stellensuchenden betrug 126 gegen 97 im März d. I .und 221 im April 1906. Eingestellt wurden 31 Personen gegen 88
im März ds. Js . und 180 im April 1906. Die Stellenvermittelung er¬
folgt für Arbeitgeber (Dienstherrschaften) wie für Arbeitnehmer
(Dienstboten) völlig unentgeltlich.

-ft: Bom Verein gegen Haus - und Straßenbettel wurden ' im Monat
April 295 Personen unterstützt.

4 Versammlung der Ortsgruppe Karlsruhe des Bundes der technisch-
industriellen Beamten. Am 8 . ds . Mts . hielt Herr Dr . Ludw . Haasin der hiesigen Ortsgruppe des Bundes der technisch-industriellen Be-
amten einen Vortrag über „Sozialismus " als dritten Teil feines Zyklus
„Streifzüge durch die Geschichte der Volkswirtschaftslehre" . Redner
gab zunächst einen geschichtlichen Rückblick über die Entstehung des so¬
zialistischen Gedankens. Redner bespricht alsdann noch die Bestrebungen,wie solche in der marxistischen und lasalleschen Lehre zum Ausdruck kom¬
men und zeigt an einigen Beispielen, wie die tatsächliche Entwickelung

Was ihn besonders an diesem Drama interessiere, sei der scharf gezeich¬
nete Kontrast zwischen orientalffcher Decadence und überlegenem , selbst¬
sicherem Römertum , wie es hier der Haiuptmann Titus repräsentiere .
Der Kaiser zeigte durch verschiedene Hinweise, daß er sich mit 'dem Werke ,
dessen Neuinszenierung im Rahmen der Festspiel« eine große Rolle
spielen soll, eingehend beschäftigt hat .

— Berlin , 14. Mai . Auf eine Immediateingabe von Professor
Georg Schumann hat der Kaiser der neuen Bachgesellschaft 8900 M
zur Erhaltung von Bachs Geburtshaus in Eisenach aus Reichsmitteln
zur Verfügung gestellt . ( Frkf. Ztg .) - -

Vermischtes .
— Berlin , 15. Mai . Bei der Nachmittagsziehung der am 14 . Mai

1907 fortgesetzten Ziehung der 5 . Klaffe 216 kgl. preuß . Klaffen- Lotterie
fielen 1 Gewinn von 30 000 M auf Nr . 200839 , 1 Gewann van 10 000
M auf Nr . 165293 und 7 Gewinne von 5000 M auf Nr. 38158 , 51984
54991 , 55258, 162231 , 188632 , 222487 .

— Aken ( Prov . Sachsen) , 14. Mai . Unter schweren Bergiftungs -
erscheinungen erkrankten hier auf einer Hochzeitsfeier 11 Personen . F . Z.

— Hamburg, 15 . Mai . (Tel . ) Während der Brigadebestchtiguug
auf dem Lochstedter Lager stürzte Hauptmann Frhr . von Schleinitz vom
Grenadierregiment Nr. 89 mit dem Pferde und erlitt schwere Ver¬
letzungen .

— Lübeck , 16 . Mai . (TÄ . ) Auf dem Bahnhof Lübeck wurde der
Zollrevisionsaufseher Kühlmanu vom Zuge erfaßt und getötet.

— Lüneburg, 15 . Mai. (Tel . ) Auf dom Exerzierplatz des Lüne -
burgifchen Dragonerregirnentcs Nr . 16 ereigneten sich infolge unge¬
heurer Staubentwicklung zahlveiche Unfälle. Mehrere Dragoner der 3.
Schwadron stürzten, einer wurde durch einen Lanzenstich schwer ver¬
wundet , zwei ' wurden durch Hustritte lebensgefährlich verletzt, mehrere
sind leicht verletzt . Voß. Mg.

— Krefeld, 14 . Mai . Drei Personen sind
' im Spoykanal in

Kleve ertrunken.
— Düsseldorf, 14. Mai . Der Kassenbote des Barmer Bankvereins

Arnold Lauterbach flüchtete heute mit von der Reichsbank abgehobenen
50 000 Mark.

— Regensburg, 15 . Mai . (Tel . ) Bei dem Brauereibrande in
Regenstauf in der Oberpfalz sind durch einstürzende Gewölbe fünf
Feuerwehrleute verschüttet worden, von denen einer an den erlittenen
Brandwunden verstarb. ( L .-A.)

Automobil -Unfälle .
— Homburg, 14. Mai . Heute morgen 5 Uhr verunglückte auf der

Rennstrecke zwischen Weilburg-Grävenwiesbach der Rennwagen Nr. 19c
der Adler- Fahrradwerke in Franffurt . Der Wagen wurde an einer
Kurve der Sttecke hinausgetragen . Der Chauffeur und der Mechaniker
sielen heraus ; letzterer erlitt einen Schlüffelbeinbruch. Der Wagen
wurde, wenig beschädigt, von dem Chauffeur nach Haus gefahren .
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unseres Wirtschaftslebens der Theorie recht zu geben scheine. Die Ge¬
schichte des Menschen , sei hie Geschichte steter wirtschaftlicher Kämpfe oirib
wir sähen die Uebergänge von einer Wirtschaftsordnung zur anbtm ,
sich mit Naturnotwendigkeit vollziehen . Ob nun die zukünftige Ordnungdie sozialistische oder eine ähnliche fempverde , könnte heute wohl Nie¬
mand mit Bestimmtheit Voraussagen. Die Erringung besserer Lebens-
bedingungen aller Kreise des Volks sei aber , so betonte Redner , «ine
Frage der gesamten Kultur und keineswegs «in materialistisches Pro¬
blem. Da aber der Einzelne im Kampfe um diese Bedingungen machtlos
dastehe , ergibt sich für Jeden die Notwendigkeit der Organisation . Red¬
ner zeigt die Erfolge der bestehenden Organisationen und betont , wie der
Bund der technischindustriellen Beamten dieses Ziel ebenfalls zu er-
reichn bestrebt ist und fordert zum Anschluß an ' den Bund auf . In
der anschließenden Diskussion wurden einige krasse Fälle der wirtschaft¬
lichen Abhängigkeit und Unsicherheit von ' technischen Privatbeamten zur
Sprache gebracht. Der Referent des Abends nahm alsdann Gelegen-
iheit die verschiedenen Aeußemngen zusammenzufaffen und schloß damit ,
daß die Worte Thomas „ Hinter den Mauern , hinter den Schloten liegt
euer Vaterland ; ihr sollt euch dafür schkogen und ihr habt es nie ge¬
kannt" , nie 'wahr werden möge .

# Stadtgarten . Heute nachmittag 4 Uhr findet das erste der be¬
liebten Mittwochs- ( Familien ) Konzerte, veranstaltet von der Grenadier¬
kapelle , statt . Musikdirektor Boettge hat hiezu ein gewähltes Pro¬
gramm aufgestellt.

$ Znm Moninger. Heute, Mittwoch abend 8 Uhr findet Streich -
Konzert, gegeben von der Kapelle des Feld-Arttllerie -Regiments „Groß -
hevzog "

, unter Leitung des 'König !. Musikdirigenten 'Herrn H . Liese
statt .

8 Unfall. Am 13. ds. abends 9 Uhr geriet ein Radfahrer in der
westlichen Kriegstraße unter ein leichtes Fuhrwerk , wodurch er eine
Quetschung des rechten Unterarmes , einen Bruch des Brustknochens da¬
von trug und in einem Krankenhause Aufnahme suchen mußte .

8 Schlägerei. In der Nacht zum 14 . ds . zwischen 12 und 1 Uhr
wurde auf der Kreuzung der Luisen- und Marienstraße ein lediger
Kutscher von einigen Burschen überfallen und durch Faustschläge miß¬
handelt , wobei er noch einen Stich in die Brust erhielt und schwer
verletzt nach dem Krankenhaus verbracht werden mußte .

8 Ein Schwindler. Der angebliche Dr . Lenz, der am 10. ds . in
einem Geschäft in der Rheinstraße 3 Uhren stahl, hat am gleichen
Tage eine der gestohlenen Uhren unter dem Namen Dr . Röhr aus
Bonn versetzt , und sich auch unter diesem Namen in einer Herberge
einlogiert und ist ohne zu bezahlen von hier verschwunden.

Gerichtszeit,lng .
Ä Karlsruhe , 8 . Mai . Sitzung der Strafkammer II . In geheimer

Sitzung hatten sich der 69 Jahre alte Koch und Kellner Joseph Schard
aus Mittelhofen, der Glaser Gottlob Brändle aus Komnach und dar
Goldarbeiter Wilhelm Gutbrod aus Pforzheim , alle in Pforzheim
wohnhaft, wegen widernatürlicher Unzucht zu verantworten . Das Ge¬
richt verurteilte Schard zu 5 Monaten und 2 Wochen Gefängnis , ab¬
züglich 5 Monate Untersuchungshaft, Brändle zu 10 Tagen Gefängnis
und Gutbrod zu 5 Tagen Gefängnis .

Gleichfalls unter Ausschluß der Oeffentlichkeit kam die Anklage
gegen die in Pforzheim wohnhafte Eheftau Anna Kittler aus Ludwigs¬
hafen a . Rh. wegen Unterschlagung und Kuppelei zur Verhandlung .
Dieser Fall beschäftigte in der Vorinstanz das Schöffengericht Pforz¬
heim, das die Angeschuldigte mit 3 Monaten und 6 Tagen Gefängnis
bestrafte . Gegen dieses Urteil legte die Angeklagte Berufung ein , mit
der sie insoweit Erfolg hatte , als die wegen Unterschlagung ausgespro¬
chene Gefängnisstrafe von 5 Tagen aufgehoben wurde . Im übrigen
verbleibt es bei dem schöffengerichtlichen Erkenntnis .

Die Anklage gegen den Landwirt Franz Joseph Morlock aus Nen -
hausen , wohnhaft in Pforzheim wegen Beleidigung und Widerstands ,
wurde nicht verhandelt.

Einen eigentümlichen Scherz leistete sich der Staufmann Friedrich
Wilhelm Wüst aus Gaggenau. Er telephonierte am Vormittag des
6 . Januar von der Wirtschaft zur „Laterne " in Pforzheim aus an die
Postagentur Jspringen , ließ sich den dortigen Bahnhofsvorsteher Hall¬
bauer an das Telephon rufen , dem gegenüber er sich als Staatsanwalt
ausgab und den er beauftragte , ihm auf den gleichen Nachmittag zwi¬
schen 2 und 3 Uhr den Zimmermann A. Kunzmann in Jspringen nach
Pforzheim einzubestellen , da er etwas Dringendes mit demselben 3U
verhandeln habe . Diese telephonische „staatsanwaltliche " Bestellung
führte Wüst unter der Anklage wegen Vergehens gegen 8 132 R . -St .-
G .-B. vor die Straftammer , die gegen ihn auf 3 Wochen Gefängnis
erkannte.

3 = Breisach , 13 . Mai . Eine Landwirtsehefrau von Königs¬
schaffhausen wurde vom hiesigen Schöffengerichte wegen Milch¬
fälschung zu drei Wochen Gefängnis und 200 Mark Geldstrafe
verurteilt .

— Weilmünster ( Rgb. Wiesbaden) , 14. Mai . Der Rennwagen
mit der Nummer 70 , «in BenKvagen geriet beim Nehmen der scharfen
Kurve bei der Bluimenmühle in der Nähe dev Heil - und Pflegeanstalt
in den Chauffeegraben, überschlug sich und begrub seine Insassen unter
sich. Während der Mechaniker unverletzt blieb, erlitt der Chauffeur , ein
Franzose , lt . Frkft. Zig. , schwere innere Verletzungen, namentlich Lun¬
genquetschungen. Er wurde zunächst nach der Blumenmühle , dann nach
Homburg gebracht . «

— Köln, 14. Mai . Eine Gesellschaft von sieben ! Mitgliedern dar
Mülheimer Motorfahrervereinigung unternahm in den letzten Dagen eine
Bergnügnngstour ins Ahrtal und kehrte nachts nach Haufe zurück , Un¬
weit von Wesseling wurde der letzte der Motorfahrer von einem Auto¬
mobil überfahren . Die Insassen des letzteren legten lt . Frkft . Ztg . den
schwerverletzten Radfahrer in den Chauffeegraben und setzten alsbald
schleunig die Weiterfahrt fort. Anderen Morgen fand man den Rad¬
fahrer in hilflosem Zustande vor, er besaß eben noch Kraft genug , um
don Tatbestand zu schildern . In seine Heimat verbracht, starb er bald
an den Folgen der erltttenen Verletzungen . Man kennt die Insassen des
Automobils nicht .

Bom Wetter .
stä Berlin , 14 . Mai . ( Tel. ) Auch heute hat die Hitze bereits

zwei Opfer gefordert: In der Swinemündevsttahe wurde ein unbekannter
etwa 40 Jahre alter Wann vom Hitzschlage betroffen und brach tot zu¬
sammen, In der Badstraße wurde die Frau eines Arbeiters gleichfalls
vom Hitzschlage 'bettoffen und in hoffnungslosem Zustande ins Kranken¬
haus gebracht .

= Breslau , 15 . Mai . (Tel. ) In Schweidnitz flüchteten während
eines Unwetters sieben Soldaten des Grenadierregiments Nr . 10 in die
Schießstände, wo der Blib einfchlug. Einer von ihnen wurde ge¬
tötet. ( B . L .-A.)

0 . O . Göttingen, 15 . Mai . ( Privattel . ) Die Erdbebentvart « in
Göttingen registrierte gestern nacht abermals ein längeres Erdbeben in
nur 1000 Kilometer-Entfernung . — Die Temperatur in Mitteldeutsch¬
land ist gestern 'wiederum gestiegen . Im Harz wurden 36 Grad R -
gemessen , der 'höchste Wärmestand feit dem Jahre 1872 .

— Gera , 14 . Mai . Schwere wolkeubruchartitze Gewitter mit
Hagel sind gestern über Thüringen niedergegangen und haben viel
Schaden anyerichtet.

— Hanau , 14 . Mai . Dem „ Hanauer Anzeiger" zufolge schlug der
Blitz in Groß -Auheim in die Philippsche Zigarrenfabrik ein und zündete .
Lager uni » Bnroanräume der Fabrik wurden vernichtet; der Schaden istlt . „Frkf. Ztg." beträchtlich .

— Kindelbrück , 14. Mai . (Tel . ) Gestern abend schlug hier wah¬rend eines Gewitters der Blitz in eine Gesellschaft von acht Personen .:Ein 43jähriger Mann , Vater von sieben Kindern, wurde sofort gelötet ,
seine Ehefrau sowie zwei ackere Personen wurden leicht verlebt . Di «
übrigen Personen wurden nur betäubt haben jedoch das Bewußtseinwieder erlangt .
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AuS de» Rnchbarlandeeit.— Aus Württemberg , 14 . Mai . Das schreckliche Fnmilien -

«rama in Dürkheim hat nun noch ein zweites Opfer gefordert.Das jüngste der Mattes 'schen Kinder ist an seinen schwerenBrandwunden gestorben . Der Kaufmann Mattes hatte, wie mit¬
geteilt , nachdem er seiner Frau den Leib aufgeschlitzt, und siemrt Benzin übergossen und angezüudet hatte, auch die Betten
Her Kinder in Brand gesetzt . — In Lausen a . Kocher ist das2 % Fahre alte Söhnchen des Gutsbesitzers Ottcrbach in der
.Güllengrube ertrunken.

Telegramme der „ Bad . Presse ".
— Berlin , 15 . Mar . Der Reichskanzler Fürst von Bülow hatte

Mstern abend etwa 300 Gäste zu einem parlamentarischen Abend ge¬laden , darunter den Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg , den
Generalfeldmarschall v . Hahnke , den braunschweigischen Staatsminister*>• Otto , den Staatssekretär Graf Posadowsky , Kultusminister v. Stndt.
Justizminister Dr . Bescler, Minister des Innern Dr . Delbrück , den' früheren Justizmiintster Schönstedt , Kolonialdirektor Dernburg und zahl¬
reiche Parlamentarier . Der Empfang fand im Garten statt .

hd Berlin , 14 . Mai . Der Dampfer „Adolf Wörmann " mit 50
Offizieren und Militärbeamten sowie 211 Unteroffizieren und Mann¬
schaften an Bord, ist von Deutsch - Südwestasrika in Cuxhaven singe-,
troffen.

C .I >. Straßburg , 15. Mai . (Privattelegramm :) Im FalleieS Konsistorialpräsidenteri» Tr . Curtius (— des Herausgebers
J)cr Hohenlohe-Memoiren —) ist nunmehr eine Klärung der
Situation erfolgt . Curtius hat endgiltig seine
Demrnissionsabsilht aufgegrben . Eine von sämt¬
liche« evaugeltfchen Geistlichen des Landes Unterzeichnete Bitt -
«ingobe an Dr . Curtius , weiter im Amte zu bleiben, ist gestern
dahin beantwortet worden, daß Curtius nach reiflicher Er¬
wägung sich entschloffen habe, im Amte zu bleiben, so lange er
auf das ungeschwächte Vertrauen der protestantischen Kirche der
Reichslande und ihrer geistlichen Führer rechnen dürfe.

— Madrid , 14 . Mai . Die Taufe des Prinzen von Asturien
ifvurde auf Samstag mittag festgesetzt.

= Amsterdam, 15 . Mai . Das Schulschiff „Fürst Bülow"
wurde vei seinem Eintreffen in den Hafen von Amsterdam be¬
schlagnahmt. Als das Schiff vor Monaten stenerlos nach
Amuida durch dortige Schiffer cingeschleppt worden war, , sagte
die deutsche Regierung eine Entschädigung zu , die aber unbe¬
glichen Äieb . Nach mehrstündigen Verhandlungen erfolgte jetzt
eine Einigung und das Schulschiff wurde wieder freigegebcn.

. hd Southampton , 14. Mai . Entgegen früheren Blätter¬
meldungen, welche die Nachricht von einem Besuch des deutschen
Kaisers in Cowes dementierten , läßt sich der „Newyork Herald "
aus Southampton depeschieren , daß man dort nach wie vor der
Ilcberzeugnug sei , der Kaiser werde Cowes in diesem Jahre be¬
suchen und wahrscheinlich am 6. August dem Jahresdinrr des
königlichen Jachtklubs beiwohnen, zu dem auch König Eduard ,der Prinz von Wales und der Herzog von Connaught erwartet

: werden.
— London, 14 . Mai . Im Unterhaus wurde die zweite

Lesung des Finanzgesetzes schließlich mit 304 gegen 54 Stimmen
. angenommen und das von der Opposition eingebrachte Amande-
ment mit 376 gegen 108 Stimmen abgelehnt.

Tie Kolvnialkonferenz ist heute geschlosic » worden, nach¬
dem die -Mitglieder einer Resolution zugestimmt hatten , in der
eine Schnelldampfer- und Eisenbahnverbindung zwischen Ame¬
rika, Asien und Australien befürwortet wird .

— London, 14. Mai . (Tel .) Nach einer Meldung des „ Evening
Standard " sind die Direktoren aller großen Eisenbahngesellschaften
bereits zusammengetreten , um über die Forderungen ihrer Leute zu
beraten und haben mit Ausnahme der „ North - Eastern - Railwah -
Gesellschaft " beschlossen, fest zusamenzuhalten und unter keinen Um¬
ständen den Eifenbahnverband als Vertreter der Eisenbahnangestellten
anzuerkennen. (Dieser Beschluß spannt die Situation im englischen
Eisenbahnbetrieb aufs äußerste . Der Beschluß dürfte zu einem Ge-
ncralausstand vott über 100 000 EisenbahnangesteLten führen , der von
den schwerwiegendsten Folgen für das ganze Wirtschaftsleben in Eng¬
land sein wird . D . Red.)

— Melilla , 14. Mai . Der „Imperial " meldet von hier,
daß der scherifische Dampfer „Said " das Fort Marchica beschossen
habe und daß die Scharmützel fortdauerten . Der spanische Teil
der Besatzung des „Said " sei in Ansstand getreten.

Newyork , 14. Mai . Die vereinigten deutschen Gesellschaften
Newhorks vomnstalteten zu Ehren der von dem deutschen Kaiser zur
Carnegiefeier nach PibtSburg entsandten Vertreter General v . Löwenfeld
und Oberstleutnant Dickhuth ein Bankett. Unter den Rednern war auch
v . Löwenfeld , der bemerkte: Der Kaiser habe ihm vor der Abreise ans
Herz gelegt, , den Deutschen Amerikas zu sagen, daß er sich über die
Entwickelung des Deutschtums in Amerika aufrichtig freue und er als
tatkräftigsten Förderer der guten Beziehungen zwischen den beiden Län¬
dern hoch zu schätzen wisse. _

vom Kaiserpaar.
. . , — Wiesbaden, 14 . Mai . Der Kaiser unternahm nachmit¬
tags einen Ausflug im Automobil und einen Spaziergang im
Taunus . Zur Abendtafel waren der Botschafter in London,
Wolfs-Metternich und Kriegsminifter v . Einem geläden.

— Frankfurt , 14. Mai . Die Kaiserin kam heute nachmittag 4%
■Vif, in Begleitung ihrer Tochter, der Prinzessin Bictoria Louise, und der

Prinzessin Alexandra Sonderburg - GlückSburg , der Braut des Prinzen
August Wilhelm, im Automobil hier an und besichtigte unter Führung
des Oberbürgermeisters Adickcs den Kaiscrsaal. Die Herrschaften führen
dann in Begleitung des Oberbürgermeisters und Direktors Löwenstein
zum Senckenbergianum, das eingehend besichtigt wurde . Es folgte ein
Besuch bei dem Prinzenpaar Friedrich Karl . Später begab sich die
Kaiserin zur Begrüßung der Prinzeffin Marie von Meiningen in den
Frankfurter Hof . Tie Rückreise nach Homburg erfolgte abends 7 Uhr.

Der Gegenbesuch der englischen Journalisten .
— Berlin , 14 . Mai . Das Programm für den Gegenbesuch der

englischen Journalisten ist jetzt in der Hauptsache fcstgestellt . Danach
führt der Norddeutsche Lloyd die Gäste am 26 . Mai auf einem seiner
Schiffe von Dover nach Bremerhaven und von da in einem Sonderzuge
nach Bremen, wo sie am 27 . Mai eintreffen. Nach verschiedenen Be¬
sichtigungen und Festlichkeiten wird am nächsten Tage Hamburg ausge¬
sucht, wo die Gäste sich ebenfalls einen Tag aufhalten werden. Für den
dann folgenden Besuch in Berlin find 2'/- Tage vorgesehen. Aus den'Berliner Veranstaltungen sei erwähnt , daß der Reichskanzler die Gäste
zu einer Gardenparty im Garten des Reichskanzlerpalais empfangen
wird, und daß sie in Potsdam der großen Frühjahrsparade beiwohnen
und voraussichtlich Gäste des Kaisers bei einem Frühstück sein werden,
ähnlich wie im vorigen Jahre die deutschen Redakteure die Gastfreund¬
schaft des Königs von England in Windsor genoffen haben. Am 1 . Juni
wird Dresden besucht, am 2 . und 3. Juni München und Umgebung, am

'4. Juni Frankfurt ( nebst Homburg und der Saalburg ) . Am 5. Juni
geht die Fahrt von Rüdesheim auf einem Rheindampfer nach Köln, wo
der Besuch seinen Abschluß findet, und am 7. Juni früh findet Über
Vlissingcn die Rückreise statt.

Die österreichischen Reichsratswahlen .
— Wien, 14. Mai . Die Beteiligung an den Reichsratswahlen , die

heute früh begonnen haben, ist rege. Auch aus den Landeshauptstädten ,
wird lebhafte Wahlbeteiligung gemeldet. Zur Entscheidung gelangen
heute insgesamt 439 Mandate ; 70 galizische und 7 dalmatinische Ab¬
geordnete- werden in den nächsten Tagen gewählt.

Die Wahle» selbst vollziehen sich bisher sowohl in Wien wie in der
Provinz in großer Ruhe und Ordnung . Nur aus Galizien laufen
wieder Beschwerden über Wahlbeeinfluffungen durch die Polen und die
Regierungsorgane ein. Die Wahlresultate werden erst in später Nacht¬
stunde, zum Teil erst morgen bekannt werden , da jede Gemeinde von
500 Einwohnern ein Wahlort ist. Man rechnet auf zahlreiche Stich¬
wahlen. Wo die Wahlpflicht eingeführt wurde , ist die Wahlbeteiligung
enorm. In Wien waren mittags in allen Sektionen mehr als die
Hälfte der Stimmen abgegeben.

— Wien, 14. Mai . In den 33 Wiener Wahlbezirken würden 20
Christlich -Soziale , 8 Sozialdemokraten und 9 Deutsch -Fortschrittler
gewählt. In 3 Wahlbezirken finden Stichwahlen statt . Im 17. Wahl¬
bezirk steht das Wahlresultat noch aus , voraussichtlich findet Stichwahl
zwischen dem Christlich -Sozialen und dem Sozialdemokraten statt . Unter
den Christlich -Sozialen wurde Bürgermeister Dr . Lueger zweimal ge¬
wählt . Die bisherigen Wahlresultatsmeldungen ergaben ein
starkes Anwachsen der Sozialdemokratie , besonders in Böhmen. Die
Führer , Dr . Schönerer und Stein , sind den Sozialisten unterlegen .

— Wien, 15 . Mai . Bis heute morgen früh sind 240 Wahlergeb¬
nisse bekannt geworden, davon 97 Stichwahlen und 143 endgültige
Wahlen . Bon den Gewählten sind 42 Sozialdemokraten , 39 Christlich -
Soziale , 6 Deutsch -Fortschrittler , 4 deutsche Volkspartei , 20 katholisches
Zentrum , 2 Jungtschechen , 2 Alttschechen , 1 böhmischer Nationalist , 1
böhmischer Agrarier , 5 deutsche Agrarier , 2 freie Alldeutsche , 2 Ruthenen ,
6 Italiener , 6 klerikale Slovenen , 1 Kroat , 1 klerikaler Tscheche, 1
Parteiloser , 1 Deutsch -Freisinniger , 1 polnischer Klerikaler .

Tie Sozialdemokraten kommen 6 Mal in die Stichwahl gegen ver¬
schiedene Parteien in fast sämtlichen Kronländern , die Jungtschechen 12
Mal , deutsche Bolkspartei 22 Mal , deutsche Fortschrittler 10 Mal ,
Christlich - Soziale 18 Mal . Der Unterrichtsminister Marschit ist unter¬
legen.- Sandeisminister Dr . Forscht kommt in . Stichwahl . mit 'dem
Tschechisch - Radikalen Klofac .

— Czernowitz , 14. Maj . (Priv .-Korr . ) Bei den Wahlen kam es
zu blutigen Zusammenstößen zwischen Antisemiten und Sozialisten, '
so daß Militär einschreiten mutzte.

Ein ) Anschlag auf den König von Italien .
hd Brüssel, 14. Mai . „Etoil Beige" bringt folgende sen¬

sationelle Meldung , für deren Richtigkeit dem Blatte die Ver¬
antwortung überlassen bleiben muß : In Ponte di Lago scuro ,
einer Ortschaft in der Nähe von Ferrara , explodierte gestern
eine Bombe, wodurch mehrere Kinder verletzt wurden . Die Er -
plosion erfolgte wenige Minuten vor Durchfahrt des Zuges , in
welchem der König von Italien aus Venedig zurückkehrte . Alles
deutet darauf hin, daß es sich um ein Attentat gegen den könig¬
lichen Zug handelt . Ein Mann , der als Urheber des Attentats
verdächtig ist, würde verhaftet . Me Wahrscheinlichkeit eines
Anschlages wird noch dadurch verstärkt, daß der Zug des Königs
rn der Nähe der Explofionsstellc anhielt . Man glaubt , daß die
Polizei noch in letzter Stunde von dem geplanten Attentat
Kenntnis erhielt und dem Zugführer noch rechtzeitig den Befehl
übermitteln konnte , den Zug anzuhalten . Weitere Einzelheiten
fehlen noch . __ _____
Sur Reform - u . Revolntlonsbeweguiig in Rußland.

— Petersburg , 14. Mai . Nach einer hier eingegangenen Meldung
feierten tn .14 Städten die Arbeiter den 1. Mai . , ( russisches Datum ) durch
eine 24stündige Arbeitsunterbrechung . In 18 Städten feierte nur ein
Teil der Arbeiter . In Petersburg selbst wurden Umzüge durch die
Polizei verhindert wobei bei einem Zusammenstoß ein Polizist schwer,
und ein Arbeiter leicht verwundet wurden , ein Arbeiter tötete sich selbst,
um der Verhaftung zu entgehen.

Die Reichsduma.
— Petersburg , 14. Mai . Nach 2 Uhr wird heute die Sitzung er»

öffnet . Die Revolutionären und Sozialdemokraten tragen ankäßliH
der russischen Maifeier rote Blumen .

Tie Duma berät Artikel für Artikel des Budgets der Dmna
kanzlei . Ter Gehilfe des Ministers des Innern , Kryschanowskh , er¬
klärt , die Regierung wolle die Etatsberatung beschleunige », sie besteh»
nicht darauf , daß auf rechnische Erwägungen eingegangen werde, irber.
sie verlange die Beobachtung des Gesetzes , welcher füc die höchsten
Beamten der Dumakanzlei eine höhere Bildung fordert .

Der Präsident unterbricht Kryschanowskh und schlägt ihm vor, diese
Erklärungen bei der Beratung der entsprechenden Artikel abzugebeu
Kryschanowskh verläßt die Tribüne , äußert aber über das Verhalten
des Präsidenten sein Befremden , weil die Regierung nach dem Gesetz
das Recht habe , Erklärungen abzugeben, wann cs ihr paßt .

Inmitten des Lärms steigt Purischkcwitsch auf die Tribüne und
ruft , wenn der Gehilfe des Ministers die Erklärungen bei der Berät »
ung der einzelnen Artikel abgeben werde, werde man nicht de» all.
gemeinen Eindruck haben.

Der Präsident entzieht Purischkcwitsch das Wort und untersaG
den Lärm .

Die Duma nimmt schließlich die einzelnen . Positionen de- Etats
an . Um 6 Uhr abends wird die Sitzung geschloffen. Nächste Sitzung
Donnerstag : Agrarfrage .

Handel und Berkehr.
* Mannheimer Effektenbörse . (Offizieller Bericht. ) Die Börse

nahm 'heute wieder einen sehr stillen Verlaus . Gefragt blieben : Spar »
und Kreditbank, Landau -Aktien zu 140 .50 Proz . und Bad . Rück- und
Mitversich . -Aktien zu 540 M p . Stück. ( 550 SB. ) — Mannheimer
Gummi - und Asbestfabrik-Aktien waren zu 145 Proz . am Markte.

Wasserstand de- Rheins .
Aonftanz. Hafenpegel . 14. Mai . 4,03 m (13 . Mai . 3,97 m).
Schulleriulek. 15 . Mai . Morgens 6 Uhr 3.15 m.
Aeyk. 15 . Mai . Morgens 6 Uhr 3,49 m.
Ma »a» , 15. Mai . Morgens 6 Uhr 5,03 m. gest . 0,06 m,
Mannheim . 15 . Mai . Morgens 7 Uhr 4.71

Wergntigmlgs - und Wereitts -Anzeiger .
( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Mittwoch den 15 . Mai :
Apollotheatcr. 8 Uhr Barietevorstellung.
Bärenzwinger . 9 Uhr Generalversammlung .
Ev. Männervercin der Südstadt . 8 )4 Uhr Monatsverslg . Wilhelmstr . 14.
Gabelsb. Stenogr . - Berein . 8 Uhr Uebungsabend in der Rose .
1 . Karlsr . Kynologenklub. 7% Uhr Spaziergang nach !dem Schützerchaus .
Liederkranz. Hebelfeter. Zusammenkunft 6% Uhr auf dem Schießplatz.
Mandolinenklub. 8 % Uhr Probe der Aktiven im Palmengarten .
Männerturnverein . % 9 U. alte Herrenriege . % 8 Damenabt .Z.-Turnhalle .
Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Leibgrenadicrkapelle.

Sommersprosse«
wrd . n. d . » ttest. v .« er,t
u.Laiena. juverl. behdt.

Zu Hub. in allen Apoth., Drog. u. Pars, per Stück so Pfg. u. 1 ML

A

Cacaol sagt der Arzt —
bester Ersatz der Milch .

1978a

[
Die einzige hygienisch vollkommene , in Anlage and Betrieb billigst * öd

Heizung für das Einfamilienhaus L
ist die yerbesserte Zontral -Iiuftheizung . In jedes , auch atteHKS leiefat

einzubauen . Prospekte gratis und franko durch I
Schwarzhaupt Splecker ft Co. , Nachf ., G . m. b . H ., Franklort a .V .

’tWSehwarzhaupt Splecker ft Co. ,

, Omr bmmfo Schutz gegen Fetter und Einbruchf
Ostertag ’s Dre iwand -

RassensiMike
Orviwnnd- Grand Prix flailani 1906.

Man verlange Katalog
Nr. 3 von den

Dreiwand»

f,OatoFtag - Workon tf A. Q. in Amlon» •

Pfingstausflüge ««*
Hotei HM Bad Teinach.

xxux* ans frischen Früchten bereitet !
Tafelgetrttnk J . M. der deutschen Kaiserin .

23 000 Flaschen an die Lazarette in Deutsch -Siidwesiafrlka geliefert
Zu haben in allen einschlägigen Geschäften , sowie bei

Das Alt» fti ei» Larurtkil . sagt 8ttff<m
mit 50 habe man ein begründetes Anrecht auf 90 Jabre . Bedingung :Guter Stoffwechsel und gute Verdauung. Mittel : deren Ordner und Förderer»die isotonische Virehow -Quelle , vorbeugend und heilend bei Gicht. Ader¬
verkalkung, Magen- und Darmleiden . Wissenschastl . Heft : Wesen und Wirkuagder Virchow-Quelle durch Brun neu -Verwaltung Kiedrich . 3767a

Hohle Zähne sind, wie die meisten aus Erfahrung wissen , eines
der unangenehmsten und schmerzhaftesten Uebel , unter welchen
die Menschheit zu leiden hat . Man hüte sich daher dringend
vor Vernachlässigung der Zahnpflege und gebrauche täglich
Kwsmia Mundwasser , welches den denkbar besten Schutz
gegen das Hohlwerden der Zähne bietet , gleichzeitig das
Zahnfleisch kräftigt und den gesamten Mundorganismus erfrischt .
Preis pro Flasche, lange ausreichend , Mark 1 .50, überall käuflich .
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Bitte die Spezial -Ausstellung in

Panama ° Hüten “
zu beachten .

4t % <t

Den einfachsten Hut

bietet

das

für Herren , Knaben und Kinder . lea

wie das eleganteste Erzeugnis der Branche

in einzig dastehender Riesen -Auswahl
unerreicht billig

Hut - Magazin Wilh
.

Zeumer
Kaiserstrasse 127. Karlsruhe.

uamen - Frisuren
für Ball und Hochzeiten ,
Braut - Frisuren

Spezialität :
Kopfwäschen

best hygienischer Trockenapparat . Kein Kopfweh, kein Austrocknen der Haare.
Kein Haarausfall . Keine Kopfschuppen .

Durch rein wissenschaftliche Behandlung. Einzige Spezialität am Platze.
Haararbeiten jeder Art . 445.12.5

KnsM-Lülou J. Heppes ,
Herrenstrasse 28 .

AttPStP Ich bestätige, daß ich wegen starkem Haarausfall zu meiner
- 1 vollen Zufriedenheit behandelt wurde. Fra « v . Gl .

Brautschmuck
Brautkränze ♦ Brautbouquets

liefert nach jeder Angabe 7446*

Gärtnerei Wilhelm Brehm
Viktoriastrasse 5 Kaiserstrasse 154 Karl -Friedrichstr . 6.

- - - Telephon 556 . ...
Rabattmarken . Prompter«Versand nach auswärts .

»
wirklichprachtvolle Neuheiten
vorzüglich in Schnitt und
Verarbeitung , offeriert in
grösster Auswahl zu den
denkbar billigsten Preisen

L . Gretz ,
Marlenstrasse 27.

Auch auf Teilzahlung.
26 .3 6716

Zadenrcbranb
türen z» kaufen gesucht. 818363

Wilhelmstratze 7« . Laden .

Grosser Preis St . Louis 1904j
Goldene Medaille Paris 1900

PHILODERMINEAUXOLIN
Ist dos beliebteste oller Hooruosser

stärkt und reinigt den Haarboden und ver¬
hindertdieSchuppenbildung. Hinterlässteinen
lieblichen nicht aufdringlichenVeilchengeruch

Preis die Flasche Hark 2 .—

FJOLFF& SOHN, KARLSRUHE
BERLIN Hoflieferanten WIEN

Zu haben in ollen besseren Parfümerie- , Dragee- and Frisagr- Seschäften l|

Dynamo -Maschine
f . Lehrzwcckegeeignet , 65Volt20Amp .
Leistung , billig zu verkaufen .
B18075 Zimmermann , 2.2

Wilhelmstratze 36 , ptr.

Motorräder
Fahrräder

„Phänomen ",
LSöriSe Westfalen" u . „Sport"
i empfiehlt billigst
!H .Butsch , IHtMtf

« dlerstratze 8.
Benzin. » Oel » und elektrische

I Ladestation . 7928.10.1
Reparaturen , Vernickelung»

! Emaillierung, sowie siimtl. Er¬
satz - n. Zubehörteile allerbittigst .

| Lanfdecken von Mk. 3.S6 an.

Mittagstisch gesucht
norddeutsche Rüche, im Preise bis
zu 90 Pfg . Offert, unter Nr . 7924
an die i^ pcdit . der „Bad . Presse*.Badewanne Trumeaux ,und 1 Brauseapparat (z . Hängen oder

Stellen ) u. 1 Sitzbadewannc nicht ge¬
braucht , billig abzugcbcn. 818400.8.1

« aiserstratze 3« », 5. St.

ganz neu , sehr groß und hochelegant,
mit stark, geschllff. Glas , Säulen und
Stufe , für nur 30 Mk . zu verkaufe « .
818406 DouglaSstratze 30 , pari .

Diese Woche :

Konfektion

Schuhwaren

Putz1000CXZ30000000 ococxoxxooot
78SS

Herrn TißtzI I I 11 II I I liiHHI
die letzten Neuheiten

ioocxxroooocxrxxz5crxxxooc ^ oocxx30ooczxx >Doooczoooooooooo
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Hdolf Sexauer, SÄ Ueppiche , Gardinen , Dekorationen ,
= INöbelitokke , Politermöbel . =

Bävenzrvingev .

Mittwoch de» 15. Mai 1907,
abend » Punkt 9 Nhr :

Ktuml -VersumiulW .
Nähere » und Tagesordnung im

Zwinger. Um zahlreiche Bcteilig-
ung wird gebeten. 7908

Heute den 13 . Mai , « achmittags 4 Uhr :

Mittwochs - Konzert
der gesamten Kapelle des

Bad . Leib-Brenadier-Regiments .

| Karlsruher ' •
| Mälinertiirnverein. •

:

r
in dieVogesen ! j
1 . Tag : Zabern, Hohbarr, Ge- «

roldseck, Dagsburg, Wangen- Z
bürg. •

4 2. Tag : Wangenburg, Schnee - J♦ Berg , Großmann, Türgestcll, r
♦ Lützelhausen. Z
4 3. Tag : (Nach Belieben .) Lützel- 4
» Hausen , Ottrotter Schlösser, 4
4 Kloster Odilienberg, Barr . ♦
5 Abfahrt nach Straßburg 4
fi . Elf ., Zaber«. Pfingst- •
z sonntag früh 3 »«. x
♦ EinzeichnungSliste auf dem #
J Turnplatz. 7931 J

&
Jeden Mittwoch abend von

8 Uhr an

Aevmtgs -Mmd
im Nebenzimmer des Gasthauses
„znr Rose" am Kaiserplatz . An¬
schließend BereinSabend .

Während deS Unterrichtskein Wirt¬
schaftsbetrieb im Unterrichtslokal.
16999 Der Vorstand .

I . KarlsruherKynologenklub
unter dtulUrottklor.
z . z. r . K. N - S. de»
©rflSljtrjogs uilü der

BnOerrogin.
Heute abd .

J
^8 Uhr

nach dem
SchüHenßaus .

Treffpunkt : Linkenheimer Tor.
Bei ungünstiger Witterung '/,9 Uhr
Zusammenkunft im Landsknecht.

Der Vorstand .

Abschlag!

Blutorangen
Kleine 3 Stück 10 4
mittel -er „ 44

Igroße „ „ 6 ^
größte „ „ 74
7937 empfehlen 2.1 1

Pfannbuch 8 B
G . rn . v . A .

| in den bekannten Karlsruher |
Verkaufsstellen .

Ankauf
von altem Eisen u. Metall zahlt die
• V * höchsten Preise.

SAeibkrtvAbsülle f* fS .
LagerS»fie«str. 87 . Postkarte genügt .
B18368 Turnw , Schcffelstr. 41 a.

Königl . Musikdirektor Boettge .

Eintritt - Abonnenten . . 30 Pfg .* Nlchtabonnenten 50 Pfg . 7909

Zmn Moningcr.
Heute Mittwoch den 15 . Mai ,

8 Uhr abends 8 Uhr :

7914

gegeben von der Kapelle des
Zeld-Attillene-Rgtr. „Grohherzog"

Leitung: Königl . Mufikdirigcnt H. I .iese .
Eintritt ä Person 20 Pfg .

Baden - Baden . Konversationshaus.
Pfingstsamstag den 18 . Mai 1907 , abends 8 Uhr

Grosses Militär - Konzert
ausgeführt von der Kapelle des Königl . Sächs. 6 , Infanterie¬
regiments Nr. 105 „ König Wilhelm II. von Württemberg “

aus Strassburg.
Abends 10 Uhr in den Neuen Sälen :

Pfingstsonntag den 19 . Mai 1907, nachm . 3—4'/. Uhr

Konzert des Städtischen Orchesters.
Abends 8—10 '/2 Uhr:

Grosses Doppel - Konzert
des Städtischen Orchesters und der Kapelle des Magdeburgiscken

Dragoner-Regiments Nr, 6 aus Mainz ,
Pfingstmontag den 20 . Mai 1907 , nachm . 3—4'/2 Uhr

3v £ ilit ä,r - IHZor ^ zext
ausgeführt von obiger Kapelle.

Abends 8—10 '/, Uhr:
Grosses Doppel - Konzert.

An beiden Festtagen I

Grosses Garten -Nacht -Fest .
Festliche Dekorierung und Beleuchtung des Konversationshauses

und der Säle. — Beleuchtung der Alleen.
Italienisohe nTaolit .

Pfingstsonntag r 3958a,2.1
Beleuchtung des „Alten Schlosses *'.

Lvangel . Stadtnnfsisii
Mittwoch de« 15 . Mai, abend » 8 Nhr

Vortrag für Frauen und Jungfrauen
von Frau Bletenholz aus Zürich .

Alle Frauen und Jungfrauen sind herzlich eingeladen . 7814

B18393Heute Mittwoch :

Müllers pcffen * Ensemble.
Eichbaum
Heute Mittwoch : B18401

der beliebten Oberlandler Truppe in ihrer Nationaltracht, Münchener
Schramelmusik , Sänger und Schuhplattler, ä la Dachauer.

Metes Münchner Programm . Anfang 8 Ahr . Kintritt frei .

- -> Ptiolosrspdls !

Olga Klinkowström
Karlsruhe i . B. Kaiserstr . 243

näehst dem Kaiserplatz:

WM Kinder - flufnahmen.
SämtUche Aufnahmen leite ich persönlich .

BsUKnet Snntaft tu 9—5, Vwhwtai « ¥in 9—7 Uhr .

Telephon 2420 . 7063 .26 .5

auf sämtliche

Herren - und
Damengarderobe

Abzahlung
pro Woche Mk . 1«—

Moderne

s Hsrren-ätuöge
Biirsciien-inzüp
Kinder -AnzQgs
Damen-Jacketts
Daman -eapes
Daman -Bton
Damsn-Kestüme
Kostflm-Röck*.

ii
lttmann

^ Lammstr.
K Nr . ö .

%A
Fahrrad-

Reparatur - WerkstStte
P. Eberhardt,

Amalienstr . 18, Telephon 1301
empfiehlt sich zur Uebernahme sämtl .
Reparaturen an Fahrrädern
aller Systeme . — Zur gründl.
Reinigung u. Instandsetzung jetzt
beste Gelegenheit . — Emaillierung ,
Bernickelnng. — Rene Pneuma¬
tiks u. Zubehörteile allerbilligst.— Freilauf - Einrichtnng für alle
Fabrikate. Die Räder werden abgeholt
und wieder zugestellt. Alle Aufträge
werden prompt erledigt . 7727 .10 .1

Schwetzinger
1 Postkolli , 9 Pfd . Ia., franko u. em¬
ballagefrei gegen Nachnahme M .
Fritz Leppert, Karlsruhe
818072 Telefon 302 . 6.3
Größter Rohspargelversand am Platze .

400 - 480 « » pik
werden bei Selbstdarleiher gegen ev
forderliche Sicherheit, hohem ZinS u.
pünktliche Rückzahlung sofort gesucht .

Offerten unter Nr . 818361 an die
Expedition der . Bad. Presse ".

Wer leiht einem Fräulein sofort
40 Mk. ? X. P. ioo hanpt
Postlagernd Karlsruhe. 818409

DM " Heirats -Gesuch .
Witwer , Ende 50er, rüstig, musi¬

kalisch u. guter Gesellschafter , mit 2
erwachsenen Söhnen , ev., mit eige¬
nem Haus u. Geschäft , sucht eine
heitere Lebensgefährtin, Witwe,
unabh ., mit Vermögen, das sicher ge¬
stellt werden kann, im Alter von
40—55 Jahren . Strengste Berschw .
zuges . Gefl. Offert, u . Nr. 818336
an die Exped . der „Bad . Presse * .

SO Betten
mit Roßhaarmatratze und Polster z«
kaufe« gesucht für ein Sanatorium.
Offerten unter 818389 an die Exp.
der „Bad . Presse " erb.

FMaMst «
zu verkaufen .

Zn nächster Nähe von Karlsruhe
ist ein größeres Anwesen mit vielen
Räumlichkeiten , Wohnhau » mit
Laden, « arte « sofort zn ver¬
kaufe« . Preis 80 Mille . Anzah¬
lung 20 Mille. Schriftliche Anfragen
unter Nr. 7911 an die Expedition
der »Bad. Presse * erbeten . 3 .1

Für Bäcker .
Günstiggelegene Bäckerei, tadellos

eingerichtet , mit Doppelwohnungen im
Stock, ist aus erster Hand bei beliebig.
Anzahlung unter günstigen Beding¬
ungen z« verkaufen. Gefl. Offert ,
unter Nr. 816917 an die Exped. der
Bad. Presse " erbeten .

Die unter den Vorschriften und

allein unter Kontrolle - es
hief. Ortsgefundheitsrates

stehende

iltche MMn-AnM E . Birkenmeier
Gegründet 1876 empfiehlt UKAU « Kriegstratze 17

Kuhmilch von geimpften Schweizer -Kühen
welche mit Trockenfutter und Schweizerheu gefüttert werden .

Von Fabrikation anderer Molkereiprodukte wird von mir abgesehen,
um die « esamt-Aufmerksamkeit auf dar eine Produkt= Arrr- rrird Airiderinileh =

zu konzentrieren . 7883
Dieses entspricht daher gesundheitlich den höchsten Anforderungen.

—— — Regelmäßiger Versand nach auswärts. . .

Vevsv Sie Möbel kaufen
besichtigen Sie mein reichhaltiges Lager in I

Wohnungs-Einrichtungen
und einzelnen Möbeln in jeder Ausführung I

und Preislage . 2061 * !
' S*. Hirt , MMmrßr.

f ■ ^
Sämtliche

Aluminium-
Touristen-Artikel :

Buchsen ,
Touristen - Kocher ,

Eiephfilsen ,
Trinkbecher ,
Feldflaschen ,

Zitronenpressen
uaw » 7203 *

L. Wohlschlegel
Kaiserstr . 173

zwischenRitter- u . Herrenstrasse .
^ -

Getr. Herrenkleider , Schuhe , Stiefel,
Flaschen, Lumpen , alt . Papier , Eisen ,
Metalle, Gerümpel , Keller - u . Speicher-
kram tauft W . Hollritt, Rheinstr. 54.

Ein weißer Kinderwagen sowie
ein Sportwagen sind biH . zu tterf.
Bl8355 « ilbelmstr. 35 , 3 . St .

UM- Karlstraße 5 sind gut er¬
haltene Herrenkleider zu
verkaufe«. 818353

Rucksäcke
für Kinder von Mk. 0.70 an

Erwachsene v. „ 1.65 ,7919 empfiehlt 3.1 '
v . Klotter , Sattlerei ,

Kronenstraße 25.
Mitglied des Rabattsparvereins.

Spiegelscheibe ,
1,00/1,80 rn, sofort z« kaufen Ge¬
sucht. Offerten unter Rr . B18372
an die Exp , der „Bad . Presse *

Gut erhalteneHerrenkleider für
schlanke Figur sof . zu kaufen gesucht .

Adresse unter 818390 an die Ep «
der „Bad. Presse " erbeten.

lil zu [trtailf» :
(2 flammig ) mit Sparbrenner , ferner
2 » aschziiber , sämtl . gut erhalte ».8 ,„„ « lanprechtstr . 40 , UI, recht».

Ein Kiuderfitz- n . Liegwagen,
sehr wenig benützt, mit Gummireifen,
ist billig zu verkaufen . 818875

Bachstraße 56 , HI, recht».
Verschiedene Kinder - Kleider ,Blnsen, sowie Tranerhüte za

verkanf . Z. erfrag , unt. Nr. Bl8385
in der Expeditio n d. »Bad. Press,' .

Rotbraun. Zwerg-Dackelhnnv ,
hat sich Dienstag Gutenbcrgplatz ver¬
laufen . Abzugeb. geg. gute Belohn .
Sophienstr. 158, patt. 818410
Bor Ankauf wird strengstens gewarnt.
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Bersammlnngen und Kongresse .
za Mannheim. 13 . Mai . Samstag abend fand im unteren Saale

deS „Ballhauses " der 10. Gautag des Gaues Südwest im Deutsch -natio¬
nale« Handlungsgehilfenoerband statt . Die Verhandlungen betrafen
interne Angelegenheiten. Der Gauvorstaind mit Herrn Richter als Vor¬
sitzenden wurde wiedevgewäW. Es folgten zwei Borträge über ..Unsere
Taktil" und „Kausmannsgerichtswahlen 1907/08 "

. Als Ort der nächsten
Tagung wurde Worms gewählt. Am gestrigen Vormittag fand sodann
eine Meinfahrt statt , an der etwa, 300 Personen teilnahmen .

Im oberen Saale des „Ballhauses " nähm um 11 Uhr der 6. Süd -
westdeutsche Handlnngsgehilfentag seinen Anfang . Zu demselben hatte
sich u . w. Geh. Regierungsrat Lang eingesunden. Der Vorsitzende Richter
gab einen Rückblick aus die Errungenschaften des letzten Jahres . Herr
Otto Rheinheimer (Rastatt ) hielt einen längeren Vortrag über die
PenfionSversicherung der Privatangeftellten . Die Denkschrift der Re¬
gierung entspreche nicht den Hoffnungen der Privatangeftellten . Redner
schlug «me Reihe Abänderungen vor, die gutgeheißen wurden . Herr
Müßig ( Mannheim ) sprach über „ Handlungsgehilfen und Gemeinde-
Politik " . Die Zahl der Handlungsgehilfen sei bedeutend gestiegen, aber,
bis jetzt habe man noch wenig davon gehört , daß die Vertreter dieses
Standes auch in die Stadtparlamente einzogcn. Redner wünscht u . a .
die Einführung von Handelsinspektoren, so lange diese nicht vorhanden,
Stellung der Handelshäuser unter die Gewerbeaufficht. Das Schluß¬
wort sprach der Verbandsborsteher, Herr Reichstagsäbgeardneter Schack-
Hamburg . Der Kampf, welchen der Deutsche Handlungsgehilfen -Verüand
seit zehn Jahren führe , sei der Kampf der Gleichberechtigungdes von ihm
vertretenen Standes mit anderen Ständen . Hinsichtlich der sozial¬
politischen Aufgabe des Staates hofft Redner , haß es nicht bloß bei der
Ankündigung der versprochenen Gesetze bleibe, sondern daß sie auch zur
Ausführung kommen , so die Schaffung von Arbeitskammer» , das Gesetz
über die Sonntagsruhe , die Frage der Konkurrenz-Klausel und die Pen -
sionsversicherungfür Privatangestellte . Die vornehmste Pflicht der Hand¬
lungsgehilfen sei , mitzuarbeiten an den Aufgaben der Gegenwart . An
die Verhandlungen schloß sich das gemeinschaftliche Mittagsmahl und der
Besuch der Ausstellung. Die Tagung war überaus stark aus dem ganzen
Reiche besucht.

$ Mannheim , 13 . Mai . Fm „Wilhelmshof " dahier tagte gestern der
10. Berbandstag des Verbandes der badischen Tierschutzvereine. Als
Vertreter der Staatsbehörde war Herr Polizeidirektor Dr . Korn er¬
schienen . Oberbürgermeister Dr . Beck , der Ehrenvorsitzendedes Vereins ,
begrüßte die Versammlung , indem er ausführte : Ihre Aufgabe ist eine
unendlich mühselige ; denn sie ist eine erzieherische . Zunächst gegenüber
der Jugend , bei der nicht immer bewußte, sittliche Roheit , sondern Mut¬
willen, die oft arglose Lust zu necken und zu quälen die Veranlassung zu
Unbarmherzigkeiten gegen das arm « Tier ist . Aber in noch höherem
Grade ist Ihre Aufgabe eine erzieherischegegenüber dem Volke , gegenüber
der Rohheit der Menge, ihrer Gleichgültigkeit und Unkenntnis . Wir
dürfen es offen auch für unser Vaterland «ingestehen, daß Gesetz und
Sitte auf diesem Gebiete in der Bekämpfung dieses defekten sittlichen Em¬
pfindens hinter den sonstigen glänzenden Fortschritten der Humanität
und Zivilisation weit zurückstehen . Kanzleirwt Käflein -Karlsruhe er¬
stattete den Jahresbevicht . Eine längere Debatte entspann sich über den
Antrag Pforzheim : Die Pferdeversicherung muß aus humaner Grundlage
organisiert werden. Der Vorsitzende der Pserdeverstcherung Karlsruhe ,
Dr . Eberbach, sprach sich dahin aus , daß der Vorstand beabsichtige , die
Entschädigung von 60 auf 70 Proz . zu erhöhen in Rücksicht aus den er.
heblichen Schaden, den mancher Pferdebesitzer durch ein verunglücktes
gutes Tier erleide. Es fanden mehrere Anträge Annahme , die sich vor¬
nehmlich auf den Schutz der Pferde bezogen. Ms Vorort wurde Baden-
Baden bestimmt. Schluß der Verhandlungen iy 3 Uhr.

+ Mannheim , 12. Mali . Am Mittwoch den 22 . Mat findet hier
Hauptversammlung des Bundes deutscher Verkehrsvereine statt . — Der
dritte Kongreß der deutschen Gesellschaft zur Bekämpfung der Geschlechts¬
krankheiten findet am 24 . und 25 . Mai hier statt .

1. Berbandstag der bad . Fleischbeschauer -Bereine .
y . Karlsruhe 13 . Mai . Im Saale des „ Goldenen Adler " fanden

sich gestern die Delegierten der Fleischbeschauvereineaus allen Gauen
Badens zahlreich ein. Der Vorsitzende , Herr Gemeinderat und Fleisch¬
beschauer Fischerkeller -Hüfingen eröffnte gegen 11 Uhr die Tagung . Er
hieß die Erschienenen herzlich willkommen und begrüßte auch die an¬
wesenden Vertreter der Behörden, Herrn Veterinär -Assessor Feßenmrier
als Vertreter der Grvßh . Regierung , Herrn Schlachthofdirektor Bayers¬
dörfer als Vertreter der Residenzstadt Karlsruhe , sowie die anwesenden
Ehrengäste des tierärztlichen Beirats . Anschließend überreichte der Vor¬
sitzende dem Herrn SchlachthofdirektorBayersdörfer ein prachtvoll aus¬
geführtes Diplom als sichtbares Zeichen seiner im vorigen Jahre erfolgten
Ernennung zum Ehrenvorsitzenden des Landesverbandes . Herr Vete-
rinär -Affessor Feßenmeier sprach seine Freude aus , den Verhandlungen
anwohnen zu Wunen und versichert die Beschauer des Wohlwollens der
Regierung . Herr Schlachthofdirektor Bayersdörfer hieß die Versamm¬
lung namens der Stadtverwaltung in den Mauern der Residenz herzlich
willkommen und gab ferner seinem Tank Ausdruck für die ihm seitens
des Verbands zuteil gewordene Ehrung .

Herr Fleischbeschauer Baner -Durlach ergriff alsdann das Wort zu
seinem Vortrag über „Fortbildung der Fleischbeschauer "

, welcher mit
großem Beifall ausgenommen wurde. Am Schlüsse des Vortrags wurde
eine Resolution angnommen , eine Eingabe an die Grohh . Regierung zu
richten.

Herr Bürgermeister und Fleischbeschauer Schwarz -Hausen a . d . A.
verbreitete sich nun über Met von ihm übernommene Referate : 1 . „Teil¬
nahme der Fleischbeschauer an den staatlichen Wohlfarts -Einrichtungen " ,
2 . „ Die Entlohnung der Beschauer" . Die vortrefflichen Ausführungen
dieses Redners lohnte ebenfalls reichlicher Beifall . Auch betreffend dieser
beiden Themas wurden Resolutionen au die Grvßh . Regierung ange¬
nommen. Nach Erledigung einiger geschäftlicher Angelegenheiten schloß
der Vorsitzende mit Worten des Dankes gegen 2 Uhr den offiziellen Teil
des Verbandstages .

Bei dem sich hieran anschließenden Mittagsmahl toastete Herr
SchlachthofdirektorBayersdörfer auf S . K. H. den Grvßh erzog, Herr Ber -
bandsvorsitzender Fischeikeller auf di« Herren Direktor Bayersdörfer und
Verbandsfchristführer Bauer , Herr Direktor Bayersdörfer auf den Ge¬
samtvorstand, insbesondere bm 1 . Vorsitzendem , Herr Veterinärrat
Gaßner - Sttlingen auf den Landesverband und Flsifchbefchauec Bauer
auf den 2 . Vorsitzenden Schwarz-Hausen a . d . A . Mit dem Wunsche , daß
der Geist, wie er den heutigen 1 . Verbandstag durchweht, auch in Zu¬
kunft unter den Beschauern herrschen möge, zum Wohl« der gesamten
Menschheit , beendigte Bürgermeister Schwarz den Reigen der Toaste.

Vertreten waren die Bezirksvereine: Achern, Adelsheim, Bormdorf,
Breisach, Breiten , Buchen , Bühl , Donaueschmgen, Durlach , Emmen¬
dingen, Eppingan , Ettenhemn, Ettlingen , Karlsruhe , Kehl, Konstanz-
Radolfzell, Lahr , Mannheim , Meßkirch , Mosbach, Müllheim , Offenburg ,
Rastatt , Schwetzingen , Sinsheim , Staufen , Tauberbischossheim» Bil¬
lingen , Waldshut , Weinheim und Wertheim.

Ortskrankenkassenverband Karlsruhe .
ktz Bei den jüngsten, in den hiesigen Zeitungen erörterten Bezieh-

ungen der ällgem. Ortskrankenkassedahier zum „ Krankenkasienverband"

stellte es sich heraus , daß die breitere Oeffentlichkeit das „Arbeitsfeld "

der letzteren Organisation nicht im entferntesten kennt, obwohl solche
schon seit 1893 -besteht .

Wir nehmen daher Veranlassung, im Interesse der Aufklärung der
Oeffentlichkeit folgendes mitzuteilen :

Auf Grund des § 46 K . -V .-Ges. haben sich die hiesigen Orts krau-
kenkaffen der gewerblichen Arbeiter , der Dienstboten , der Handlungs¬
gehilfen, der Bäcker uiü» Metzger zu einem Verbände vereinigt , welcher
den Namen Krarckenkassenverband Karlsruhe führt und seinen Sitz in
Karlsruhe hat. Die so verbundenen Kassen behalten ihre Selbständig¬
keit und üben auch das ihnen gesetzlich zuerkannte Selbstverwaltungsrecht

aus , jedoch mit der Maßgabe, daß folgende Aufgaben der Verwaltung
dem als neues „ RechtSsubjekt" geschaffenen „Verbände " übertragen sind :

1 . Abschließung gemeinsamer Verträge mit Aerzten , Apotheken ,
Krankenhäusern und Lieferanten von Heilmitteln und anderer Bedürf -
niffe der Krankenpflege.

2 . Anstellung der gemeinsamen Verwaltungsbeamten unter gemein¬
samer Bestreitung des gesamten VerwaliungSaustvands .

Die Vertretung des Kassenverbandesund di« Geschäftsführung für
denselben wird durch einen Vorstand wahrgenommen , welcher aus Vor -
tandsmitgliedern oder 5 Ortskrankenkasienbesteht und derart zusammen¬
gesetzt ist , daß die gewerbliche Kasse (mit Rücksicht auf ihre größere Mit¬
gliederzahl ) drei Arbeitgeber und drei Versicherte , die übrigen Kassen je
einen Arbeitgeber und einen Versicherten aus ihrer Mitte hierzu wählen .

Die Ausgaben des Verbands werden aus den gemeinsamen Bestän¬
den der Krankenkasse vorgeschoffen ; die Umlegung auf die beteiligten
Krankenkassen erfolgt alljährlich nach dem Verhältnis der Kaffenbeiträge
der einzelnen Kassen und ist somit der Leistungsfähigkeit der Verbands -
mitglieder angepaßt .

In diesen Krunkcnkaffcnverbandkönnen auch Betriebs - , Bau - und
Innungkrankenkassen einbezogen werden, immer aber nur Kassen aus
dem Bezirke einer und derselben Aufsichtsbehörde .

Durch den Verband wurde neben- diversen anderen Vorteilen
namentlich eine größere Ersparnis an Verwältungskosten ermöglicht.

Der jetzt zwischen der allgem. Ovtskrankenkasse und dem „ Verbände "

existent gettwrdene Streit stellt eine Machtftage der Arbeitervertreter dar
und wird seitens der letzteren behauptet, ihrer Kaff« sei keine gerechte Ver¬
tretung im Vorstände des Krarckenkassenverbands eingeräumt , weil di«
Arbeitgeber das gleiche Stimmvecht wie die Arbeitnehmer genießen .
Während den- letzteren doch nach ihrer Ansicht, zwei Drittel der Stimmen
zukommen sollten.

Die van den Arbeitnehmern gewünschte Vertretung im Verhältnis
1 -zu 2 hat der Bezirksrat hier bereits mit Entschließung vom 26 . Mai
1903 äbgelehnt und war hierbei die Erwägung ausschlaggebend, daß eine
Aenderung prinzipieller Art — wie sie oben begehrt wird — cm dem
Derbandsstatut , das sich seit seinem langjährigen Bestehen durchaus be.
währt 'hat , ohne -zwingenden Grund nicht vorzunehmen sei ; in der bezgl.
Entscheidung ist weiter angeführt :

Der KrankenAaffenverband hat , wie von keiner Seite bestritten wird ,
seit seinem Bestehen allen Anforderungen gerecht zu werden vermocht.
Die von den Arbeitnehmern zur Rechtfertigung ihres -Begehrens wn-
gezogenen § § 38 und 51 K. -V .-Ges . können hier nicht in Frage ^

kommen-,
da der Verbandsvovstaud Aufgaben ganz anderer Art zu erfüllen hat ,
bei denen jedenfalls die gleichmäßige Vertretung von- Arbeitgebern und
Berficherten den Verhältnissen am ehesten gerecht zu werden vermag ,
ganz abgesehen davon, daß der hier maßgebende § 46 K . -V . -Ges . eine
den angeführten Paragraphen entsprechende Vorschrift nicht kennt.

GeschSstliche Mitteilungen .
□ Reise nach der Wasserkante . Die im vorigen Jahre durch den

Hessischen Flotten -Verein veranstaltete und so außerordentlich befrie¬
digend verlausen« Reise nach Bremen , Hamburg und Kiek wird in diesem
Fähre in der Zeft vom 12. bis 19. Juni durch die Kreisgruppe Mainz
des Deutschen Flotten -Veveins wiederholt und ist das Programm auch
diesmal wieder ein reichhaltiges und interessantes . Ter Preis beträgt
nur 110 M pro Person , auch Damen können an der Reise teilnehmen
und sind Anmeldungen am das Reisebursau L . Lyssenhop & Co. , G .
m . b. H. , Mainz , zu richten., 3683 »

„Was die Made Neues bringt" , erfahren ja alle Damen sehr gern .
Soeben- erscheint in Renners Mode - Berlag , Dresden , eine Spezialpreis¬
liste für Sommerartikel , welche uns beweist , daß die weithin bekannte
Firma unausgesetzt es sich angelegen sein läßt , ihre Kundschaft mit den
neuesten Mode-Erscheinungen in Wort und Bild vertraut zu machen. Für
ÄuMxrrtswohnende vermittelt -die Versandabteilung des Geschäfts den
Verkehr; sie versendet Kataloge, Proben und Waren postfrei. 3943 »

Mittwoch den 15 Donnerstag den 16. Freitag den 17 . Mai

'• iw

Sonnenschirme
,

9985

Korsetts

Unterröche
.

PAULBURCHARD
Kaiserstrasse 107 .

M
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Raripn- Rrlflpn Hotel garni Bristol ,illlllUII U11 UwII Nähe der Bäder . Elektr. Licht. Zivile
Preise, ’s1*»1*', Joseph Bischoff .

Sanatorium Bergzabern
- ~ = ( Pfalz ) - - ■ ■ — -

ln herrlicher Wald - und Gebirgslage ; bei vorzüglichen
Kureinrichtungen Behandlung aller Krankheitsformen .
Mässige Pensionspreise . Näh . durch Prospekte .
2840a .25.9 <§ 5 . (§ 0SS8lt .

Klosterreichenbach. ^“
Gasthof zur Sonne .

Nächst dem Bahnhof .— Best eingerichtete Fremdenzimmer . — GroßerSaal mit Veranda . — Post im Hause . — Billige Preise 4046a2 .2

besten » empfohlen . Besitzer: Ernst Reihlins :.

"

Niedernau
im württbg. Schwarzwald . Eisenbahnstation der Linie: Stutt¬gart—Tübingen—Horb . Telephon 17 Rottenburg a . N.Hervorragende Stahl « , Schwefel - und Hohlen -
shnreqnellen von ausgezeichneter Heilwirkung bei Nerven¬leiden , Blutarmut, Katarrhen , Herzleiden, Frauenkrankheiten,Trägheit der Verdaungsorgane . — Idyllische Lage inmittenprächtiger Tannenwäldermit reizendenSpaziergängen. — Eig.Milchkuranstalt. — Vollständig neu und komfortabel
eingerichtetes Badehaus für Sol-, Stahl-, Kiefernadel-,Mineralbäder . Kohlensäure Bäder (System Fischer &Kiefer). — Vollständige Pension von oH 8.— an . — EigenerFuhrpark.— Ausgezeichnete Verpflegung . Prospekt, gratis durchBadearzt: Dr. Scheef . Besitzer: Fr . Raidt .Mai und September ermässigte Preise, 3807a5.!

Äoitiad
Hübschmöblierte Zimmer
nebst guter Verpflegung .

appenau
elchanltiLLL
— Prospekt auf Verlangen . —
, ,7, a .^., tz. Reichardt , Besitzer.

Badisch Mieinfelden Hohl Soolbad Bellevue .
Herrliche Lage . Blick auf den Rhein» Schwarzwald und Alpen . StärksteSoole Europas . Vollständig renoviert . 10 Badekabinen . Kohlensäure Bäder.Vaginal-Douche im Hause . Grosses schattiges Gartenrestaurant Kinderspiel¬platz etc . Naturweine . Münchner und Badische Biere vom Fass . Vorzüglich©'
Küch©. Volle Pension von 4,50 M . an. Von vielen Fremden empfohlen.Bitte Prospekte verlangen . Ludwig StiBfiOm

Alpenluftkurort n . Schwefelbad Ladls,Station Landeck, Tirol , hochromantisch, mild , komfortabel , Pension mit
Zimmer von 2 fl an . Prospekt frei durch die 4006a .8.3

Kurverwaltung in Ladt », Post Prutz, Tirol .

Hotel n.
Pension

Graabiiaden , 1000m. Schweiz.
, Rhätlscbe Biiiuslatlon.
3004a.6.1

Bekannter Luftkurort und Ferien¬
station. Auf prachtvoller Berg¬
terrassegelegen. AusgedehnteWald¬
anlagen. Lohnende Gebirgstouren.

Hotel komfortabel. Köche gut .
Illustr. Prospekte erteilt Familie Seiler .

+ ftilti jik in 4
Renrasthenie , Renralgie » MauneSschwäche , Leber -, Magen -,Nieren -, Verdauung - « . Blasenleiden , Stnhlverstopfnng , Lähm¬
ungen , Zuckerkrankheit , Frauenleiden re ., dann bestellen Sie um¬
gehend Broschüre über die Heilwirkung der Elektrizität von Dr . med .
Walzer , prakt . Arzt. Preis 1 Mk., erhältlich bei Herrn 3759a,12 .3

Dir. Heini’. Schäfer, Mannheim , H 3,3.
Briefmarken aller Länder werden in Zahlung genommen .

Mignon-Schreibmaschine
massiBUB '

Fabrikat der Allgemeinen Elektrizitäts-Gesellschaft .
Preis : 100 Mark. sm^ -10

UnionSchreibmaschinen-Gesellschaftm.b.H.
Berlin W„ Friedrichstrasse Nr. 74.

Im Laufe dieses Jahres suche ich mit einer Anzahlung vonSO—60000 Mk. ei« größeres, rentables

Mannsartur - « . Konsektionsgeschäst
--- --- - -- - ---- z« übernehmen . = === =

Offerten unter Nr . 4160a an die Exped. der , Bad . Presse " erbeten .

Kadische Nre sfr .

Dnrch « elbstsabrikation und
« nr direkte größere Kaffe - Einkäufe
mit wenig Speie » bin ich in der
Lag « » bedeutend billigeren Preisen
wir jede Konkurrenz zu verkaufen.

Kleiner Auszug .
BollftiadigeS Bett von 70 Jt an
Haer -Mattatzen voa . 40 , m
Bettstellen von . . . 12 m m
Franz . Bettstelle« von . SS m „
Waschkommoden von . 18 , m
Waschkommoden, polirt »
mit schöne» Beschläge«
und Marmorplatten »an 4b , ,

Nachttische von . . . 6 » ,
Schränke , rinth .. von . 18 . „
Kameltaschendiwan von 48 „ „
Sopha -Tische von . 15 » »
Sopha , in guter solider
Arbeit von . . . . Sb , ,

Galleneschränke von . 2b » ' »
Bertiko, mattu .blank. von 36 . .

SV—56 vollständige Schlafzimmer »
Etnrtchtunge « für Hotels und

Private stet» aus Lager .
Ganze Aussteuern werden besonder»

berücksichtigt. — Sämtliche Lasten - u.
Polstennöbel find nur gute, sol. Arbeit .

Anstcht gerne gestattet .

GastavJackelaiid.
Pnrlacherstra ^ e 1 t L

Und) WmwulM Attiratzw» ©MS .
6717

Des Bich kt M .
Eine Million Dummheiten , aufgejagt
von Wiener , Berliner u. Hamburger
Spaßvögeln . Preis IM . Porto 20 Pf .

Zu beziehen durch A . Günther ,
Versandhaus , 22 Börnestraße 22,Frankfurt a . M . (4 w .)

HausbesitZBP
und Hausfrauen

I die ihre Wohnung mit wenig I
Auslagen elegant und prak-
tiosd ausstatten wollen, sollten

| sieh Muster meiner modernen, |
hochfeinen «♦♦♦♦♦♦♦♦ .

Tapeten- o. Liuoleiun
schicken lassen. Musterver-

I sand franko geg . franko . 1976 * j
j4 . Hermann ,
Pforzheim A. 5 .s

W. Erb, a. Lidellplatz
empfiehlt zu Beilagen

Preisselbeeren ,
HpTel -Kompott
in Dosen ä 2 V» und 5 Kilo,

diverse Marmeladen
Essig- and Salzgurken,

Malta-Kartoffeln, ,5S8
Matjes-Heringe .

rein. MMM
(B höchste Preise ), von kräft .-aro -
mat . Geschmack , Pk . 8 >/, Pfd . n.9 Mk., 5 Pfd . n. 5.50 Mk. fr .
Nach« , von 9701a *

E. Mohr , Bienenzüchter ,Oberhirch 1. B .

CtmnenfbaUr
Ärmer 7540 .10.2
MSnster
JMatuaner
Camembert
Roquefort-
Parmesan ^
Cinbnrjersowiediv . sort -

pruhstöcKs- u. pessert-
empfiehlt in vorzüglicher QualitätW . Erb ,

*
83:
CD
ft

Darlehen
gibt Bankgeschäft schnell , von 80 Mk.
ab , 5 Mk. monatl . rückzahlbar , geg .
Waren - u . Möbclvcrpfändg ., Wechsel ,
Bürgschaft , Hypothek. Schuldschein,
Erbschaft , Wertpap ., Lebensversicher¬
ung u. Abschluß usw . viele Sunden
am hiesigen Platze . Off . m. 20Psg .
Rückporto u . Nr . BI7799 an die Exp.
der „Bad . Presse " « beten. 2 .2

Zell am Harmersbach , bad . Schwanwald
Station der Nebenbahn : Biberach —Oberharmersbach . Freundlich gelegenes schmuckes Städtchen in unmittelbarerNähe prachtvoller , ozonreicher Tannenwaldungen mit gutgepflegten Fußwegen und Straßen . Geeignetes Stand¬quartier für Ausflüge in den ganzen Schwarzwald . Schöne und bequeme Zugänge zum Höhenweg Pforzheim -Basel .Von Karlsruhe in 1 ' /, Stunden , von Straßburg in 1 Stunde erreichbar . Gut empfohlene Gasthöfe . Mäßige Preise .Schwimmbad . Wasserleitung . Elektrisches Licht. 3 Aerztc und Apotheke am Platze . 4151 » .9.1Auskunft und Prospekte durch das Verkehrs -Komitee .

SalzbrunnerOberbrunnen
seit 1601 medizinisch bekannte alkal. Quelle ersten Ranges . Heilkräftig bei Erkrankungen derAtmungs - , Verdauungs- und Harnorgane, bei Gicht , Zuckerkrankheit und Asthma . Niederlagen in allenApotheken und Mineralwasser -Handlungen des In- und Auslandes . — Broschüren gratis durch »5,»ag.,Furbach Jk Strieboil , Versand der Herzoglichen Mineralwasser , Bad Salzbrunn 1. Schl .

Bad BrlicHctiatiEisenbahnlinie
Blai-Soialadoa ;Lokalbahn ab Jossa .

Kgl . Bayer . Mineralbad . Saison 1. Mal bis September .Seit Jahrhunderten medizinisch bekanntes Stahl- und Moorbad .
Wovnovioi * Ontlllo hervorragend heilkräftig bei harn-II ul llfll Lvl UUullu saurer Diathese , bei Gicht, Nieren- ,Stein-, Gries - und Blasenleiden .
Stahlqnelle erprobt gegen Blutarmuth, Frauen- u . Nerven¬

krankheiten.
Sinnberger Quelle bewährt bei chronischen und akutenKatarrhen des Hachens , Kehlkopfesetc. — Berühmte Speeialärzte.Prächtige, waldreicheUmgebung , Vorzügliche Kapelle , fteunions

M Man;
Neues modernes Hotel
mit weiteren 9 im kgl. Kurpark
gelegenen, vorzüglich ausgestat¬
teten Logirhäusern. Elektrische
Beleuchtung . Vorzügliche Ver¬
pflegung. Pension. — Sehr solide

Preise. 3201 .5.2
Prospekts gratis durch Verwaltung des Kgl . Mineralbades Brüchenau .

Sommerfrische Brienz
3405a.4.1

Berner -Oberland
( Schweiz ) .

Station der Brünigbahn , Brlenzersee -Dampfsehiffabrt und Eothornbahn .1 . —- > Route Luzsrn - Interlaken . — _ •-
Angenehmster Ferienaufenthalt für Gesunde und Erholungsbedürftige. Vor¬zügliche Hotels und Pensionen . Herrliche Waldpromenaden, Ruderboote, Seebäder.punkt für Bergpartien jeder Art. Zahnradbahn auf das Brienzer Kothern (2351 mdioses Hoehgebirgspanorama. Billige Vergnügungsfahrten per Dampfschiff . Haupt¬sitz der Berner -Oberländer Holzschnitzierei. — In unmittelbarer Nähe die weltberühmten Giess -bachfälle mit mustergültigen Anlagen und Hotels. Drahtseilbahn. — AusgezeichneteHöhenkurorte : Sohweibenalp 1100 m, Pianalb 1300 m , Brienzer Rethorn 2270 m ü . M.Illustrierte Prospekte gratis durch den Verkehrs - Verein Brien ».

Gebrüder Benchiser, Pforzheim
Maschinen-Werkstätte , Eisen- u. Metallgiesserei

Spezialfabrik
Ringschmierlager,
Stahlwellen,
Reibungskupplungen ,
Riemenscheiben,

Rohgusstilcke,

für moderne Transmissionen
fest und mit Kugelbewegung
gedreht und poliert 10007a,52.22
D, R . -P ., bewährteste Konstruktion
ein- und zweiteilig . Maschinengeformt bis
1500 mm, nach Chablonen geformt bis
4000 mm Durchmesser
nach Modellen und Chablonen geformt,bis 15000 kg. Einzelgewicht .

Bearbeitungswerkstätte f. schwere Maschinenteile'

isehes Laboratorin

kann mir

wischbare Bodenwfcb

Strasmrg
l Eli.
Untersuchung

von
Nahrungsmitteln.

Gnm E«u -
gasse 45.

Technische
Analysen .

Versuche.
Gins — Porzellan — Chemikalien,96a für Laboratoriamsbedarf .

M M TMcHosea

/ Rost
bereitet man mittels

per &tr. A
bei 5 Sack M. 16 .— , bei 10
Sack M. 15 .50 gegen Nach¬
nahme ab Ulm, Göppingen ,
Stuttgart , Mannheim . Bestell¬
ungen sind zn richten an

Carl Gaiaamaiep (14.9 Ulm a . B. 3293a

auf Parke ft, [in o Ieu m u.gestrichenen Böflöi
nach Gebrauchsanweisung mühelos
Hochglanz ohne Glätte erzielen.Feuchtes Aufwischen moglith,ohne

Flecken zu hinterlassen ; geruchlos .

Zu haben in den einschlägigen Geschäften .
Fabrikanten; 1174a.10 .lv

Finster & Meisner , München X.

Schwetzlnger Spargeln
« « sortierte Tafelspargel « per Pfund SS Pfg .II » Tafelfpargeln „ „ SS „
Snppenfpargel « „ „ IS „

Prompter Versand nach auswärts .

Fritz Leppert , KsrlSryhe
2.2 Größter Rohspargelversand am Platze . B18323

sind das beste Er¬
werbsmittel . Auchauf

Teilzahlung . Illustr . Pracht -Katalog
geg . 30 Pfg . Briefmarken . 13 6
3090 » P . Kir «eta , Döbeln .

n AmA n finden freund !. Aufnahme
IfuHlul ] bei einer Hebamme .

- Str . Diskretion .
Fraa Swart, Ceiitonrhaan 121,Aastariua . 3812a9.5

Kapitalanlage
Beste und sicherste KapitalSanlaae

ist die hypothekarische Beleihung . Wir
haben ständig 1. Hypotheken zu 4 " .bis 4 ' /, •/• und prima II . Hypotheken
zu 5 % Zins zu vergeben und ver¬
mitteln für die Herren Kapitalisten
vollständig kostenfrei. Offerten unter
Nr . B15130 an die Exped . der „Bad .
Presse ". 10 .10

10- 12000 Mark
auf ein im Innern der Stadt ge¬
legenes Haus , als II . Hypothek, ge¬
sucht. Gefl . Offerten u. Nr . 7921
beförd . die Exp. der „Bad . Presse ". 2.1

5000 - 8004 Mk.
auf sehr gute ll . Hypothek« in Karls¬
ruhe gesucht . Gefl. Offerten unter
Nr . 7771 befördert die Expedition
der „Bad . Presse ' ._ L2

Kinderwagen,
Promenadewagen ,
Sportwagen

kaust mau am beste « u . billigste »

bei kr . Riffel , SW . Hifliesrt . »
Mitglied des Rabattsparvereins .

Erstes süddeutsch . Kinderwagen¬
versandgeschäft

Karttruhe , Ludwigsplatz 40 a ,beim Postgedäude .
» rStzt. Versand , zahle . Referenz .

Man verlange reich iRufttterte
Preisliste iranka 6941 *
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Möbelmagazin vereinigter Sehr einer meister , eliul
Gegründet 1883 Amalienstrasse 31 KzplSPIlHe Amalienstrasse 31 Telephon 1362

In

guter Ware
empfehlen wir :

8 Bettstellen 1 Buffet 1 Küchenschrank
2 Nachttische mit Marmor 1 Diwan 1 Küchentisch
1 Spiegel schrank , 2türig 1 Anszngtisch « Stühle
1 Waschkommode a . Toilette 4 Stühle 1 Wandbrett

IMIk . 250 ZMCls.. 380 7Ä ZMCIsl. SO - ®»

Eigene Polsterei für Diwans ,
Salongarnituren, Matratzen.

Eigene Werkstatt ® zur Anferti¬
gungjeden Möbels nachungern
oder gegebenen Zeichnungen .

prakt . Arzt und Geburtshelfer
Karlsruhe - Mühlburg ^ Rheinstr . 18.

Sprechstunden: £ £ ? Sfe
- Telephon 24S4 . • - - 7673 .2 .2 I

Z Haggon Kinderwagen
trab Sportwagen ,

darunter die letzten Neuheiten , sind dieser Tage für
mich eingetroffen - Um mit meinem großen Lager zu
räumen , veranstalte ich während der Pfingstwoche einen

Exira-Verkauf in Kinder- n . Sportwagen
zu bedeutend ermäßigten Preisen

und wolle man von dieser sehr günstigen Gelegenheit
ausgiebigen Gebrauch machen. 7679 .3.2

i . Hess , Kaiserstratze 123,
Größtes Spezialgeschäft i« Kinderwagen.

Katalog gratis . Telephon 1566 . Versand franko .
Mitglied des Rabatt -Sparvererrrs .

I. Karlsruher Zentralheizungsfabrik
und Apparatebauanstalt

Fischer & Kiefer
erstellt 3927 .26.

Lttftungs - dto . Bäder - and War in was ne r -Anlagen
Dampfkoch - und Trocken -Apparate

Ia . Beferenzen . Ingenienr -Besucb. Projekte kostenlos .

« tiokknt Ringe «

b 1*125 für Herren und Damen ; ferner

Fassungen fürZweimarkstücke ,
Fassungen für Semibilder ,
die neuesten Muster sind eingetroffen

Kaiserpassage 7a , Karlsruhe.
Wartburg-

R(uler
Lager in verschiedenen

Modellen.

Dalhofer & Schmidt
Motorfahrzeuge — Fahrräder. 5023.25.8

Mech. Reparatur -Werkstätte Rudolfstrasse 22.

?
Kennen Sie schon die Kontrollkasse „ Record “ ?

Nein ? 4080-10.2
Dann versäumen Sie nicht , sich dieselbe in Ihrem Hause vorführen zu
lassen, denn es kostet Sie Illcht §
und legt Ihnen ketnerkei Beipflichtung auf .

Kontrollkasse „ Reccor «t“ bietet Ihnen : Totaladdition ,
Cheqnedrnck, Kontrollstreifen über Einzelbeträge , Spezial
taster für Verkäufer . Kontrolle der Bar - u. KreditverkLnfo .

Keine Kurbel . Sein Hebel .
Bedeutend billiger als die gewöhnlich angebotenen Kurbelkassen .

Beqara» Teilzahlungen.
Joseph Schnock , Generalvertreter , FFEibilFg i. Br,

Gchnsterstraße 15.

1 Tafelklarier u. 1 Piauiuo
— beide sehr gut erhalten —

habe im Auftrag billig zu verkaufe « . 7644.2.2

Heinrich Karrer, Sptffitur , KMich - MMn-,
Philippstratze Nr IS — Telephon Nr . ISS ».

Fahrrad -
Weparaturrverkstätte

Carl Steinbach ,
Erbprinzenstr . 36, n . d . Hauptpost.

Reparaturen ,
sowie Einsetzen

HV sj von Freilanf »
naben in allen
Systemen werden

pünktlich ausgeführt . Emaillierung
u . Vernicklung , dasJnstandsetzen
der Räder , jetzt beste Gelegenheit ,
Ersatz- n. Zubehörteile billigst .

Vertreter : 5561 .8. 7
Stoewer - Greif - Fahrräder.

Rucksäcke
von Pfg . an

in größter Auswahl
im 7502 .6.5

51.
Veflobungs- und

Hucbzeits - Geschenke ,
KtUigl KiUigt

Bilder
im Rahmen vom einfachsten bis zum

feinsten Kunstblatt .
Religiöse Genre u . Landschaften.
Billig ! Billig r

Spiegel ,
eigenes Fabrikat ,

Rahmen in Nußbaum , Eichen, Gold ,
grün Bronce und Mahagoni .

Billig ! Billig !

Galeriestaiigeii
nachMaß schon von 45 Psg . an d. Stück.
Billig r Billig r

Bilder - Einrahmungen
bei denkbar größter Auswahl von

Bilderrahmenstäben . 6951 .6.6

Kunsthandlung it . Vergolverei ,
Markgrafenstraße 38 , am Lidcll -

vlatz, nächst der Kreuzstraße .

11
m

7508 .4.3

Kinderwagen
Sportwagen
Marktwageu
Leiterwagen
Korbwaren aller Art.

Eigene ReMratnrioerkßatte.

Zilhibkr : C. Gundlach.
Mitglied de»

Rabatt - Spar -Bereiu ».

Matratzen,
rot oder rot -rosa Drell , mit Seegras v
8 .50 Mk. , Wolle v. 15 Mk-, Roßhaar
v . 36 Mk., vettröste v. 15 Mk. an
empfiehlt in vorzüglicher Verarbeitung
rrr .8tsiä11nA6r,Ltsslllgßr.31

klv . Alle Polsterarbeiten , neue und
Reparaturen , werden gut und billig
ausgeführt . Bitte , genaue Größe
anzugebcn. 4277*

Bon heute bis Pfingsten :

Doppelte UakuMmarhit
auf Heppen -Anzüge

Doppelte Rabattmarken
auf Knaben - und Kindep -Anzüge

Doppelte Rabattmarken
auf Stpohhüte

Z J. Schneyer , w um.
7701 .2 .2

Vollständiger Ausverkauf
.

Wegen Geschäftsaufgabe gewahre ich von heute an auf sämtliche

11

20 - 501 ,

oder 4 —10 fache Rabattmapken
da in Bälde das Lager geräumt sein muss.

Es bietet sich somit die beste Einkaufsgelegenheit ganzer Aussteuern zu enorm billigen Preisen .

Mur gegen har . Mur solide Ware .
Auf Hängelampen 401 . Rabatt .

"WU
Kaiserstrasse1

46 .F
.

J .
Dietsche

In

nebst dazu passenden

Häubchen u. Hütchen

Rinderkleidcben
KitukrbütclKn

empfehle mein grosses Lager zu massigsten Preisen .

in

Seide
Mulle
Batist
Piqu6 .

7820 .3.2

Rudolf Vieser
Mitglied des Rabatt -Spar -Verems. Kaiserstr . 153 .

Eine grössere Partie 7498.2.2

russischer Zigaretten
unterstelle ich dem Ausverkauf
za ermttssigten Preisen .

Karl Mühlich
Kaiserstrasse 183 .

Aquarien ,
Aierfische,WafferPfla «ze«. Hilf»>
mittel zur Aquarierrliebhaberei em¬
pfiehlt A. W. Münch, Mühtbnrg ,
Schumannstratze 8, Querstraßeder
Bachstraße . _ 816027 .15.5

Alte Zahngebisse
werden angekauft zu höchsten Preisen .
Gest. Offerten mit. Nr . 7036 an die
Erpch . der „Bad . Presse* erb. 14.3

FedBFO-
reinigungsanstalt .

Wir setzen unsere , iu einem Trans¬
portwagen einmontierte , Viktoria -
Bettfedernreinignngtz - Anstalt .
das neueste beste System , dem Ver¬
kaufe aus. Liebhaber wollen sich
bei uns melden .
Heinrich Schilling & Cie .,
3,2 Bruchsal . 4109a
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Marine-Verein Karlsruhe.
Wir erfüllen hierdurch die traurige Pflicht, den Mitgliedern jKenntnis zu geben, von dem leider so frühen Ableben unseres jlieben und treuen Kameraden

! fnn Julius Zweydinp, ItrniroK 1
Teilnehmer der China-Expedition.

, Die Beerdigung findet Donnerstag den 16. ds. Mts., nach- !mittags 3 Uhr, von der Friedhofkapclle aus statt und bitten wir,vollzählig unserem langjährigen und treuen Kameraden das letzteEhrengeleite zn seiner Ruhestätte zu geben. Sammlung : Donners-
| tag den 16 . dz ., 2‘5 Uhr, vor der Friedhofkapelle . 7936

Der Usrstand .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme, dieuns bei dem schweres Verluste meines unvergeßlichenGatten, unseres lieben Vaters , Bruders , Schwagersund Onkels

Adolf Pfeifer
bewiesen wurden, sagen wir hiermit unfern herzlichenDank , namentlich Herrn Dekan Ebcrt für seine warmewohltuende Trostesworte, den Diakonissinnen für dieaufopfernde Pflege, sowie dem Gesangverein Casino -Liedcrkranz für den erhebenden Grabgesang, der Direktion,den Beamten und dem Personal des Lebensbedürfnis-Vereins und dem Turnverein Mühlburg für die mitschöner Blumenspcnde begleiteten Worte. 7930

KarlSruhe -Mühlburg, den 13 . Mai 1907 .

linti

Versteigerung . 2 .2
Donnerstag den 16. Mai , nachmittags 3 Uhr» werden im Aufträgeeiner Herrschaft Amalienstraße 14b, Eingang Karlsstraße , versteigert :eine hochfeine Salon -Einrichtung Louis XVI . in schwarz undGobelinbezug, bestehend in 1 Pseilerschränkchen, weis; Marmor mitPfeilerspiegel , 1 Truhe . 1 Tisch , 1 Sofa , 2 Lehnfauteuil u . 6 Polster¬stühle, 1 kompl . Portiere u . 2 kompl . Fenstergardinen in gleichem Stoff ;ferner : 1 Zierschränkchen mit Spiegel , 1 schöne Petroleumlampe , 2Armleuchter, 4 Klavierlampen , 1 Ofenschirm, 1 Kerzenlüster, 1 Gas¬zuglampe.

II * fiossmann , Auktionator .
Herrschaftliche Einrichtungen , antike Möbel usw . können jeder Zeitzum Verkauf bezw . Versteigerung in meinem Geschäftslokal, Amalien -stratze 14b , angemeldet werden. 7813

LcknsbMrskiMein Karlsruhe.
Die diesjährigen

Sommerpreise für Kohlen «. Holz
,ind festgesetzt. Die Preislisten nebst Bestellzettel liegen in
inseren Bureaus und sämtlichen Verkaufsstellen zur gefl . Empfang-
lahme bereit . Wir bitten die verehr!. Mitglieder in ihrem eigenenInteresse um ftühzeitige Bestellung.

Dev Umstand ./410.3.2
Elegant., bereits noch neuer Kinder -

fiegwagen billig zu verkaufen . B1»3'1
Sternbergstr . 7, 4 . St . rechts .

Bett kaufen.$18376 Raukestr . 8, 4. St . r.

Fahrrad “"Utr, . ,
“ '1

B18351 Rüppurrerstr . 80, IV . r .
Ein Herren -Fahrrad ist billig

abzugcbe» . B18404« artenstr . 8, 2. Stb. , 3. St . r.

Wilh
. Boiänder

121
Tuch - Lager ♦ Damenkleiderstoffe + Aussteuer- Artikel.

Neue Waschstoffe
in unübertroffener Auswahl , nur neue Muster von dieser Saison

Woll-Mousselines
Meter Mk. —.»5 , — 98 , f .lO , I ck« ,

1.50 , 1.80
Woll-Mousselines mit s«u«
-- ~ ~ : hochfeine Neuheiten .

Mako-Moiisselines
Mtr. Mk . — . 35 , — . 40, — . 50 , — .60, — . IO

Mako-Satin
Mako-Cretonne

Yoile , Batiste , Organdy, Kleiderleinen ,
Zephir, Chemise.

Bedruckte und buntgewebte Satins, Drells und Leinenstoffe
für SZna,be3n . - ^ i .an.z -CLgr©.

Weisse Wasehstoffe
glatte und bestickte Batiste , Seiden -Batiste , ä jour -Stoffe ,engl . Costumes -Stoffe , Rips .

Shanfunff-JRoh-Seide Ghin, 13asi-Seide
Wasch-Seide, 7922.3 .1

Komplette Betten von 45 M an,
Rachitisch mit Marmor von 10 Jt
an , Kinderbettstellen 9 Ji an,

Fauteuil 8 Fauteuil mit Einricht¬
ung 35 Holzkoffer 4 -M , Diwan
32 oM, Vertiko 32 <*%., Schreibtisch32 iM, Chiffonnier , poliert 35 Ji .

Nur Steinstraße 6, bei B18402
Julius Ebel .

Saloneinrichtung,2 .1

kompl . . mvd. , hell , uuhb . , 1 kl . Eis¬
schrank, 1 span. Wand, 1 Sopha ,
2 Fauteuils , grün . Plüsch, göbr. ,gut erhalt . , i . Auftr . zu verk. Jos .
Kirrmann , Hebelstr. 4 . Bl8359

Morgenstr. 14, 5 . St . r . , ist ein
gut erhaltener Kinderlicge -
wagen , mit Gummireifen ( Prin¬
zeß ) , zu verkaufen. B18346

Versandhaus W

Hermann Friedrich r

Karlsruhe , Schützenstrasse 19 .
WA" Aeusserst günstiger “61

Gelegeuheitskauf
Wegen Auflösung meiner answärtigon Filialen bringe ich in meinem 2hiesigen Geschäft nebenbei einen grossen Posten durchaus solider Herren- und # SKnabenkonfektion zu weit herabgesetzten Preisen znm Verkauf.

Ich offeriere :
Herren -Anzüge von 9.— Mk . an
Herren -Paletots „ 14.— „ „Herren -Pelerinen „ 8.— „ „Herren -Hosen „ 2.20 „ „

Lüstrejacken , Sommerjoppen ,
Piqu £> und seidene Westen ,

Jünglings-, Knaben- und Kinderanzüge ,
Stoffanzüge und Arbeitskleider .

Harren -Lodenjoppen
gefüttert von 8.50 Mk. an
ungefüttert „ 1 .70 „ ,Sweaters , Sportshemden ,

Horm^ Qiemdes etc . zu allen Preisen .

tmMIMilWMMM
Enorm billig !

Streng reelle Bedienung ! Feste Preise !
Sonn - u. gesetzlichen Feiertagen bleibt mein Geschäft geschlossen

Mitglied des Rabatt -Spar - lfepeins «

Eine vollständige 7213*

AlchiimmiiMW,2 Diwans , 1 Kleiderschrank,
zweitürig , 2 eintürige Kleider¬
schränke , 1 Spiegelschrank , 1Bertikow, 1 Schreibtisch, neueund gebrauchte Betten , komplett,habe im Auftrag billig zu verkauf.

Heinrich Harrer , Spediteur ,
KarlSruhe- Mühlburg,Philippstr. 19 Telephon 1659 .

MWIM WMgMW
zn verkansen . B18377

Kronenstraße «» 3. Stock.

ß

I. kaufm. u . techuisch.
Stellen-Nachwels i

v. W. Mathos , IDarieRstr . l9. part.
Aelteste» u. anerkannt erfolg¬
reichst . Unternehmen am Platze.2 Fittalleiterinne « f. hier u. ausw.,IS Berkänserinnenaller Branchen,S Verkäuferin«. f. hies. Schuhwg.,* Kontoristinnen f. hier u . ausw .,1 Buchhalterin, tüchtige Kraft,1 Empfangsdame, f. phot. Atel .hier,2 Kassiererinnenfür hier, 1. Juni,Einkassierer f hier, 2 Hausdiener,Kassen- und Bureandiener,8 Hochbautechnik. , a . i. städt .Dienste,8 CommiS -Kontoristenverfch . Br.,2 Expedienten, 1 Magazinier,3 Lageristen für hier und ausw .,13 Berkänser verfch. Branchen ,1 Verkäuferf. hier, 1800M. p. anno,5 Buchhalter, 1 Bankbuchhalter .

Vertreter
gesucht .

Großes Gipswerk in Elsaß und
Lothringen sucht per sofort
zum Absatz ihrer Fabrikate inBade« einen tüchtige« und gut
eingesührte«

Vertreter .
Offerten unter Nr. 4170» an die

Expedition der «Bad . Presse " . 3.1

788«

Für leichte Arbeiten.wird ei»

riläsch- l,
gesucht. 7942

6 . Schwindt Nachf.,Rad . Fraessle :
Kaiserallee 27.

Für sofort gesucht:
3 Buchhalter u . llorresp f. h. u. ausw .,6 Reisende f . hier, l Portier f. hier,2 Rontoristinnen für hier , 818383
2 Lageristen , l Registrator,3 Verkäuferinnen für hier,2 Rasfiererinnen für hier,
mehrere Techniker und Verwalter,2 Lageristen und Trpedienten.

Kaiserstraße 46,1.

Grossbrauerei
sucht

Reisenden
Auch solche Bewerber ,

I welche noch nicht in einer
Brauerei tätig waren, ’ kön¬
nen sich meld«o. Haupt¬
bedingung ist , dass der Be¬
werber im Verkehr mit
d. Kundschaft bewan¬
dert ist and Kaution

| stellen kann.
Offerten mit Referenzen

n . GehaltsangprUchen unter
Nr. 4171a an die Expedit *

I der „Badischen Presse“ er-
1 beten. 6.1

Ein jung. Mann , der in der Buck)»
führung erfahren, auch kleinere Reisen
zu übernehmen hätte, wird sofort od.bis 1 . Juni gesucht . Bevorzugt
Drogerie-Branche. 2.1

Offerten unter Nr. 4169a an die
Exped. der «Bad. Presse" erbeten .

Mädchen-Gesnch .
Ein junges, gesundes Mädchen von

18—26 Jahren, welches sich willigallen häuslichen Arbeiten unterzieht ,
wegen Erkrankung des bisherigen
Mädchens sofort gesucht ; dauernde
Stelle und gute Behandlungzugesichert.QAtMmAnAfitO R 1

Jüngerer, selbständiger und 1
zuverlässiger

Buchhalter and
Korrespondent

für Fabrikgeschäst zum 15 . Juni ,
spätestens 1 . Juli er. gesucht. ,

Angebote unter Beifügung von ,
Zeugnisabschriften». Angabe der
Gehaltsansprücheunter Nr. 7932 1an die Expedition der „Bad . ,
Presse" erbeten .

Maschinenhandlung
einer größeren Stadt Süddeutschlands
sucht jüngexen Ingenien » oderTech¬
niker als Teilhaber mit kleiner
Kapitalsanlage . Offert, unter 4113a
an die Exped. der „Bad. Pr . " 2.2

Commis-Gesueh.
Energischer jg . Man « für Lager

Bureau und kleinere Touren p . sofort
gesucht . Offerten unter Rr. 415?»
an die Exped . der „Bad - Presse " . 3.2

Vertrauensposten.
Buchhalterin» welche durchaus

mit der einfachen Buchhaltung ver¬
traut ist, wird per 1 . oder 15 - Juni
gesucht. Offerten mit Zeugnis¬
abschriften . sowie Gehaltsangabe unt.Nr. 817999 an die Exped . der „Bad.
Preffe". 3.2

» i fiidn :
*'"«“*«»“

H WIIIII imuni . i„ J.,1, ßotnle,' Beiköchin » Zimmer- , Küche «.
und Privatmädchen 818396
d. Fra « Mayer , Waldhornstr. 44.
Holzmaler gesucht,

jüngerer, jedochnur durchaustüchtiger,
welcher auch marmorieren, feine An¬
striche u . Lackierungen rc . gut Versteht,
für dauernd gesucht» 3.3

Offerten unter Nr. Bl7809 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Für meine Mineralwassersabrik
suche ich sofort einen 7943

tüchtigen Abfüller.
G. Schwindt Macht .

Apotheker Fraeasle , Kaiser -Allee 27.

Ein Jraulein,
durchaus perfekt in Stenographie und
Maschinenschreiben , findet gegen
guten Gehalt Stellung .

Offerten unter Nr . 7853 an die
Krved . der „Bad . Preffe". 2.2
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Ciicbiig« Ucrircur
mit fluten Umgangsformen zum Vertriebe einer kleinen, in jedem
Geschäfts- und Werkstattbetriebe leicht abzusetzenden Maschine gegen
Provywn oder auf feste Rechnung per sofort gesucht . Bevorzugt
werden Herren, die sich ausschließlich dem Artikel widmen wollen .

Ausführliche Offerten sob J . » . 9538 befördert Rudolf
Mosse , Berlin S. W, 4163a

£ £5* frifcurflcbilfe
für sofort . 1*. Schneider , Bulach ,
Hauptstraße Nr . 131 . B18211 .2.2

4129a.3.2Ein tüchtiger

findet dauernde Stelle bei
August Faller , Triberg.

Fleißiger , sauberer

Hausbursche
kann sofort eintreten bei 4156a

K. « rill, Wurstfabrik ,
Baden-Baden. 3.2

Für unser Bretterlager am Ran-
gierbahnhofein tüchtiger , zuverlässiger

Vorarbeiter
gesucht. Leute, die schon ähnliche
Stellen bekleidet haben und im Bret¬
tersortieren bewandert sind, bevorzugt -

Gest. Offerten mit Lohnansprüchen
unter Nr. 7866 an die Expedition
der „Bad. Presse ". 2.2

issss 2 — 3 lütßlige 3.2

Polsterer u.Dekorateure
durchausselbständige Arbeiter, finde «
dauernde Beschäftigung bei
Gbr. Himmelheber, MöbtWr .

Fertige
Polsterer

für dauerndeStellung sofort gesucht .
€ . Haler , MtWrik ,

&2_ Alzey. 4094a

Sattler.
Ein zuverlässiger , selbständiger

Sattler und Tapezier, der auch
etwas Dekoration versteht, militär¬
frei, ledig oder verheiratet, findet bei
gutem Lohn dauernde Beschäftigung ,
event. Lebensstellung . Angebote wolle
man unter Nr. 3758a an die Exped .
der „ Bad. Presse " einsenden. 4 .4

Sattler u. Tapezier,
der sich auch auf Reiseartikel versteht ,
gesucht. Guter Lohn, dauernde
Arbeit, Eintritt sofort , bei . 4118a
si. Sttfet*. Sattler u. Tapezier.

Baden-Baden. 3.2
Ein Jfrftifor sür sofort

tüchtiger JflillKr gesucht.
Friedrich Kern

HolzbearbeitungSfabrik
7876.2 .2 Werderstr. 87. -

Installateur,
ein tüchtiger , findet dauernde
Arbeit . 7934.2.1

Jos . tHeess ,
Erbpriuzenfir. 29.

Tüchtige , selbständige mr
sofort für dauernd gesucht.
«eseWch für Elektrische Fubllftrie ,
2.2 Karlsruhe t . B ., 7857

SiemenSstraße Nr. 1.

Fi
tüchtiger , selbständiger Arbeiter, für
dauernd gesucht sofort oder Ende Mai.
k . Eberhardt , Fthmbhblj.,

Amalienstraße 18. 7941
Ein tüchtigerHobler ,

welcher kleinere Stücke auf einer
Shaping -Maschine präzis hobeln kann ,
für sofort gesucht . Offerten mit An¬
gabe der bisherigen Tätigkeit, des
Alters und der Lohnansprüche unter
Beifügung von Zeugnisabschriften an
die 4116a.2.2
Maschinenfabrik Oos ,

G. m. b. H.,
Badenscheuer «» Balzenbergstraße.

fiesncht 4183a

-IS llicbtiae Hairer.
Baumeister Gust . May ,

_ « ernSbach, Murgtal. 3.1

Fnhrknechte,
Lichtige, sofort gesucht . 7938

Mühlbur « » Hardtstr. 2, 4 . St .

Hausbursch -Gesnch
Buche sofort einen tüchtigen

Bursche « , der mit einem Pferde um
zugehen versteht und nur gute Zeug
niffe besitzt . Zn erfragen Stet »
straße 6 im Laden. 818411

Hnusbnrsche
per sofort gesucht . 7874.4.1
Restaurant z . „Eintracht“

Knecht gesucht sofort.
B18392 « rünwinkel , Hauptstr. 40.

Als Stütze und zur Erziehung »
meiner Kinder suche sofort K
oder später ein jüngeres , &
ordentl.» fleißiges SfFräulein |
mit guter Bildung aus besserer *■
Familie. 2.1 jf

Angebote mit Bedingungen E
und Photographie unt. Nr . 7915 T
an die Exped. der „Bad. Presse ". *

Ktöcbitmen
Zimmermädchen
Mädchen , welche etwas
kochen können, finden hier

u. auswärts gute Stellen durch Fra «
Urban Schmitt Ww. , Hailpt-
zentralbureau Erbpttnzenstr. 27, Eing.
Bürgerstr . (Gegr. 1879). B18356

III

Köcbtn-Ccjuch.
Auf sogleich oder später wird

zu dauernder Stellung und ho¬
hem Lohn ein brave- , reinliches,
tüchtiges Mädchen gesucht» wel¬
ches selbständig gut kochen kann
und etwas Hausarbeit über¬
nimmt . 7910.2.1

Frau Ad . Reis «,
8 Redtenbacherstraste 2 .

f Ein junges , anständiges 2

| Mädchen {
• wird al» Anfängerin im O
• Buffet gesucht. 7905.2.2 f
I Kaiserstraße 76, II . |

Gesucht .
Ein tüchtiges , treues, wohlerzoge¬

nes , äußerst reinliches , starkes

Aftädlcheu,
das kochen n. sämtliche HauSgeschäfte
gut versteht , sowie in und ans dem
Hause repräsentieren kann, findet erste
Stelle bei jungem Ehepaar. Nebst
gutem Lohn ist beste Würdigung
selbstverständlich. Nur ernste Offerten
in gewünschtem Sinne sind zu richten an

Vitia Ludwigsheim ,
Gailinge « am Rhein, Baden ,

Schweizergrenze . 4090a2.2

Mädchen.
welches koche« kann und die
übrigen Hausarbeiten mit über¬
nimmt, per sofort gesucht .
Erbprinzenstraße24 , 2. St.

(Obere Glocke läuten).

WenMen gefnAt.
Ein reinliches , tüchtiges Mädchen

welches in Küchenarbeit bewandert ist,
wird sofort gesucht. 7766.2.2

Stadtgarten-Htestairrant .

Ein ordentliches

M1
adchen,;

1welches selbständig kochen kann
u. etwas Hausarbeit übernimmt,
wird für sofort oder später bei
hohem Lohn,gesucht . 7784.3.2 •

au Elise Kahl ,
• « aldstr. eo , n ,
• oder nachmittags von 3 Uhr ab :
D Kaiserstraße 181 . im Laden.

m§
Tüchtiger Aädcbett
für Küche und Hausarbeit auf
1. Juni gesucht . Zu erfra^

Werder -
Platz 41 im Laden. 318224L2

München »
das kochen kann und auch zugleich
zum Servieren im Restaurant.
Weiurestauration Graf,

7929 .3.1 Durlach .

Ein ordentliches 7887

Mädchen.
l welches etwas kochen kann und I
1alle Hausarbeit übernimmt, '
! wird für fofort oder später bei |
>hohem Lohn gesucht . i
' Vorzustellen nachm, zwischen !
i 4 und 5 Uhr .

Frau A. Pezoldt ,
Kaiferstraße 14, u .

Mädchen * Gesuch .
Suche sofort ein anständ , fleißiges

Mädchen für Küche und Hausarbeit.
Zu erfragen Steiustraße 6 im

Laden . B18403
tlßrthfilMI wird für häusliche Arbeit
JllUtlUJUl sofort oder später zu
kleiner Familie gesucht. B18362 .2 .1

Marieustratze 70, 2. St .

Mädcben - Gesueh.
Ein jüngeres, kräftigesMädchen

aus achtbarer Familie, . welches
Lust hat , sich als Verkäuferin
in einem Delikateß - u . Kolonial¬
warengeschäft auszubilden, wird
zum Eintritt per 1 . Juni d. I .
gesucht.

Zu erfragen unter Nr .-7687 in
der Exped. der „Bad . Presse "

. 3.3

Eil » « Hfti 'SLL
straße 22 , 3. Stock, links . Zn
sprechen von 11 Uhr an. B18348

Auf sofort für nachmittags von
2—7 Uhr ein jüngeres Mädchen zu
einem Kinde gesucht. Lohn 12 Mk.
monatlich . B18384 .3 .1
Durlacher -Allee 21 , rechts , part.

Sauberes , gesunde », schul»
entlaffeueS Mädchen für einige
Stunden des Tages zum Ausfahren
von 2 Kindern gesucht. B18215 .2.2
Frau » r . Kramer , Steinstr . 11.

Sanb ., fleißig. Dienstmädchen bei
gut. Lohn zum 1. od . 15 -Juni gesucht.
B >"«>,.,GtadtaPotheke Ettlingen.

Ein der Schule entlass. Mädchen
wird für einige Stunden tagsüber
gesucht. Rudolfstr. 17. B1S335

Gesucht wird auf 1 . Juni oder
früh , ein jüng . Mädchen zu ein.
Kinde. Bl '8368

Zu erfragen Kriegstraße 101.
Ein der Schule entlassenes fleißiges

Mädchen findet sogleich gute Stelle
für häusliche Arbeiten . B18378

Bahuhofstraße 50, 2. Stock.
Ein tüchtiges Mädchen wird bei

hohem Lohn für sofort gesucht.
B18397 .2 .1 Herreustr . 15, 2. St .

Lehrlings Gesuch
Ein Junge » der Lust hat die Brot »

u. Feinbäckerei gründlich zu erlernen,
kann gegen sofortige Vergütung in
die Lehre treten bei 6250 .10 .9
Karl Apptnzeller , Amalienstr. 27.
■* * liChrmädchen "W
für gesamte Damenschneiderei kann
eintreten. B18327.2.2

Bürgerstraße 17, part.

Stellen suchen
Junger Architekt
gewandter , flotter Zeichner (Hochschul¬
bildung ), sucht Stellung m Archi¬
tekturbureau , vorläufig als Volontär.
Gefl. Offerten unter Nr . 7858 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 2.2

Tüchtiger erfahrener

Kaufmann,
33 I . alt , verh. , bisher in, leitender
Stellung sucht per sofort od. 1 . Juli
in einem Fabrik- od. Engrosbetviebe

Vertrauensposten, Z
eventl. Leitung einer Filiale gleich¬
viel welcher Branche.

Offerten unter Nr . B18107 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Jg . Witwe sucht Vertrauens »
Paste« zur Führung der Haushaltung .
Offerten befördert unter Nr . B18341
die Exped. der „ Bad. Presse ".

1 . Juni oder später wird für ein
16-jähr. kräftig , ev . Fräulein £Stelle gesucht £
mit Famllienanschllch » zum grüudl .
Erlerne« eines geordneten Haus¬
haltes, ohne gegenseitige Vergütung,
womöglich in Baden. Offerten unter
F . H . 16 postlag . Offenburg i. B.

Einfaches Fräuleins
sucht Stellung als Haushälterin bei
beff . Herrn. Offert, unt. Nr . Bl8304
an die Expedition der „Bad. Presse"

Fräulein
20 Jahr alt , sucht AusangSstelle
als GEtze sofort oder bis 1. Juli .
Am liebsten auswärts . Offetten unter
Nr. B18281 an d. Exped. d . „Bad. Pr .

"

^ Stall sucht Monatsstelle.
ödÄ Näheres B - ilchen-

straße 35, Hths., Part. r. B18364

Tüchtige Köchin

Gest. Offerten unter Nr . Bl 8

Junges , besseres Mädchen sucht
Stelle nach Baden-Baden als Zimmer¬
mädchen. Dasselbe ist im Nähen u.
Bügeln gut bewandert. Offerten
unter Nr. B18382 an die Exped. der
„Bad . Preffe" erbeten .

Zu vermieten :|
Kriegstrasse 35

gegenüber dem Erbprinzen-PalaiS , ist
ein HerrschaftShauS mit 13 Zim¬
mern in 2 Stockwerken, 4 Fremden¬
zimmer und 2 Kammern im Dach¬
geschoß , geräumige Keller , Küche ,
Speisekammer und Bad , großem
Hofraum mit Gärten vor und hinter
dem Haus , sowie Stallung mit
Kutscherwohnung , Heuspeicher und
Remise auf 1. Oktober , « vermteteu

oder
jede» Stockwerk einzeln mit 6
Zimmern und allem Zubehör» mit
oder ohne Stallung und Gartenanteil ,
ebenfalls auf 1 . Okt . z« vermiete « .

Näheres Erbprinzenstratze 0.
H . Wälder . 6209*

Laden . »•*
Ein in bester Lage Gernsbachs

'befindlicher geräumiger Laben, zu
jedem Geschäft geeignet, ist auf 1.
Juli d . IS . anderweitig zu ver¬
mieten.

Anfragen unter Nr . 3814 » an
die Exped . der „Bad . Preffe " erbet.

Bimn-RämliMtii
zu vermieten.

Die Ecke Kaiser - «. DouglaS -
stratze von der Firma Haafenstein
L Vogler gemietetenRäumlichkeiten
sind auf 1. IM anderweitig zu ver¬
mieten . 5653*

NäheresKaiserstr . 100 im Laden.

? Als Bureau, Lager ?
♦ oder Werkstätte t
2 für ruhigen Betrieb , sind zwei 2
I sehr helle, große Räume X
♦ sofort zu vermieten. 7882.2.2 4
j Kaiserstr . 168 , Laden links, j

KmWsM Wohioz
(Hochparterre),

anfS beste ausgestattet und mit reich¬
lichem Zubehör, ist fofort oder später
zu vermieten :

Karserallee 137 — S Zimmer
enthaltend.

Zn erfragen daselbst im Baugeschäst -
bureau oder bei Herrn Kornsand ,
Kaiferstraße 56. 3645*

HerrcdiaiMmp ,
komfortabel eingerichtet, 5 u . 6 Zim¬
mer, Bad und reich !. Zubehör , Bor -
und Hintergarten , mit und ohne
Etagen -Heizung, in sehr vornehmer
Lage sofort zu vermieten . Näheres
1893* Schumannstr . 10 , part .

Herrschafts- Wohnung.
« artenstr. 52,2 . Stock, von 7 Zim¬
mern, Bad , reich!. Zubehör, vi» Lvis
der Archivgartenanlage, wegen Ver¬
setzung auf sofort z« vermiete « .
Näheres parterre. B17466.10.4

Bernhardstr . 9 , «
4. Stock, ist rine schöne 3 -Zimmer -
wohuung, wegen Versetzung, auf 1 .
Juli oder später zu verm . B17823

Näheres 3 . Stock rechts.

Dnrlacher-Allee 45,
2 Tr . hoch , 4 schöne große Zimmer
zu vermieten . 817293.6.5

Näheres Laden.

Kaiser-Allee 51,
3 . Tr ., Wohnung von 5 Zimmern,
Bad , Küche , Keller , Mans. rc . und
Garten auf sos . od. später zu vermieten.

Näheres im Laden. 7700*

3—4 ZmulemohllMg
mit Balkon , Bad , Kammer u. reich!.
Zubehör sofort zu vermieten. Näh.
Georg-Friedrichstr . 2, im Laden»
vis-ä-vis der Parkstraße. B18292.3.1

Zn rermleten
Scheffelst». 59 eine Wohnung von
3 Zimmern, Alkov , Küche u. Speicher¬
anteil auf 1. Juli . 7851*

Näheres im 1. Stock links oder
Schillerstraße 37, 4. Stock.

LZimmer-Wohnung
Nelkenstr . 7, in freier, schöner Lage ,

ist der 2 . Stock, bestehend aus
4 Zimmern, Bad und Zubehör, auf
fofort oder | l . Juli zu vermieten.

Näheres daselbst. 6381*

KSrnerftratze 28
ist im 3. Stock eine schöneNZimmer -
wohnnng preiswert zu vermieten.
Näheres daselbst im Laden. 6105*

Hirschpratze 28 ist eine
schöne Mansard-Wol
3 Zimmer und Küche , per sofort od .
spLter bMg zu vermiete«. V42*

Zu vermieten !

aus sofort oder später
Karl - Wilhelmstraße 80,
2. Stock, Fünszimmerwohnung
event. Vierzimmerwohnung ;

Karl - Wilhelmstraße 30,
1 . Stock» Dreizimmerwohnung

Gottesauerstraße10,4 -Stock,
| Dreizimmerwohnung . |

Zu vermiete »
Schwaneustraße 10, im 2. u . 3. St.
Wohnnng von 2 Zimmern, Küche,
Keller u- Spcicherkammer , auf 1 . Mai
oder später - Auf Wunsch wird der
ganze Stock abgegeben. Näheres im
1. Stock. 6342*
2 Zimmerwohnnng 2. Stock mit

1 Mansarde, sowie Anteil am Gar¬
ten alsbald zu vermieten - Näheres
Frans Kistner , GrÜUwinkel ,
Verbindungsstraße 5 . B18101 .5.2
Sofort od . I .Jnlischöne3 Zimmer »

Wohuuug mit Zubehör im 4. Stock
weg. Versetzung zu vermiet . B^ **

Zu erfr. Kaiserallee 63 , Laden .
Augartenstr. 36 ist eine Wohn-
uug von 1 Zimmer, Küche, Keller ,
auf 1- Juli zu vermieten . B18394

Näh. Vorderhaus, 2. Stock.
Bachstr. 58, Bdh. 4. St ., eine
schöne Wohnung von 3 Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . Juni oder
später zu vermieten . Preis 290 Mk-
Näh. daselbst 2. St . l. 817701.2.2

vürttiufir . 5 findim Querbau schöne
8 Zimmer- Wohnunge « billig an
ruhrge Leute zu vermieten . Näheres
Karlstraße 94 , part. B18031 .8.2

Gerwigstr. 22 ist ein sehr schöne
Wohuuug von 3 großenZimmern,
Küche mit Veranda, Mansarde und
Keller per 1. Juli z« vermiete «.
Näheres patterre . 818138.2.1

GotteSanerstraße 18 ist eine
Wohnung» bestehend aus 2 Zim¬
mern, Küche u. Keller auf 1 . Juli
1907 billig zu vermieten . Zn erfr-
1 . Stock des Vorderh . > 818033.2.2

« öthestratze 51 , Wohnung im
2. Stock , 4 Zimmer , Mansarde und
sonst. Zubehör, wegen Versetzung auf
sos. od. später um 500 zu verm.
Näh. zu erfr . daselbst 3. St 5482*

Hnmboldtstr. 20 parterre ist eine
Wohnung von 3 Zimmern , Bad,
Mche, Keller u. Kammer per sos.
oder 1. Juli zu vermieten . Näher -
daselbst 3 . Stock, rechts .

Karlstr . 94 , parterre, schöne,der Neu¬
zeit entsprechendeWohnunge « , 5 , 4
u . 3 Ziuim , Bad, reicht. Zugeh ., teils
sos -, teils spät , zu verm. 818030.3.2

Körnerstraße 24 ist eine schöne
3 Zimmer > Wohnung mit oder
ohne Mansarde zu vermieten . Zu
erfragen im Laden . 5595*

Marieustratze 70 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung , Küche , Keller
sogleich oder später zu vermieten .
Näheres 2. Stock. B18183

Rudolfstr . 29 , 4 . St . , n . d . Durl .
Allee , ist eine Wohnung v. 3 Zim¬
mer , Küche u . Keller auf 1 . Juli
zu verm. Nah . i . Laden. Bl83 52

Scheffelstraße 30 , Seitenb ., großes
Zimmer, Küche, Keller , auf 1 . Juni
oder später zu vermieten . Näheres
Göthestraße 1, 2. St . 818379

Steiustraße 2 ist eine Wohnung
von 5 Zimmern auf 1. Juli zu ver¬
mieten . Näh . im 2. St . 818273.2.1

* Beilchenstraße 16 ist 8 und 4
Zimmerwohnungm . Bad, Balkon,
Erker und Zubehör per 1. Juli
zu vermieten . 818227.10.1

Werderstraße 11 : 3 Zimmer -
wohnuug samt Zugehör, 2. Stock,
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres

- zu erfragen parterre. 818371.2-1
Werderstraße 28 ist eine schöne
Wohnung im 4. Stock, Eckhaus ,
von 2 Zimmern, Küche , Keller und
Mansarde auf 1. Juli zu vermieten.

t Zu erfr. 2. Stock, rechts. 6731 .3.3
> Zähring erste. 12 ist eine Wohnung

von 2 Zimmer, Küche, Keller und
Speicherlkam . , a . 1 . Juli zu verm.
Näh . part . im Vorderh. 818347

' Hardtstraße 8 , ist
) 2HUlJlllJlf |J , eine 3 Ztmmerwoh .
. «ung mit reich!. Zugehör sofort oder
* 1. Juli zu vermieten . Näheres da-
" selbst parterre. 816935.6.6

KNsW « MhnU , pailtrii ,
. mit Vorgatten, in Beiertheim , di-
, rekt neben Haltestelle der Elektrischen,
i für 450 M. per 1 - Juli zu vermieten.

Solche würde sich vorzüglich für
Banburea« eignen. 818073.3.2

i Näh. Lesfiugstr . 47 , II , rechts.

: Albtal .
r Schöne Wohnung von 4 —6

Zimmern, am Walde , zu vermieten ,' sowie möbl . Zimmer . 817919.2 2
Waldhorn, a . Bahnhof Bufenbach.
Gut möbl . Zimmer
zu vermieten . 818357

Kaiferstraße 115 , Hl.
* Gute Pension findet junger
k Kaufmann mit hübsch möbliettem ,
» gemütlichem Zimmer . 8,8310
„ Akademiestratze 39, III (2 Trp.)
. Möblierte» Zimmer und ein
* einfach möbliertes für einen bessern

Arbeiter auf 1. Juli zu vermieten.
818391 Rudolfstr . 17 , 3. Et .

069119911 «* « wo l |i lut W« wtw »

gut möbliertes Zimmer mit separ.
Eingang aus sos. z. vermiet. B18386

Tegenfeldstr. 5 , 4. St . rS., ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort oder
später zu vermieten . 818367

DouglaSstratze 2 , parterre, ist ein-
gut möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . 817939 .3.2

Erbpriuzeustr . 23 , VdhS. , 3. St .,
ist ein gut möbliettes Zimmer an
einen Herrn zu vermieten . 818369

« eorg.Friedrichstraße 18, Hinter¬
haus, 3 . Stock, ist ein einfach mobl .
Zimmer zu vermieten. 818374

« öthestr. 3, 4. Stock, ist ein schöne»,
freundliches (gerades) Zimmer mit
separatem Eingang sos. zu vermiet.
Näheres daselbst. 818254 .2.2

Grenzstratze 5 . 3 . Stock, ist ein
freundlich möbl . Zimmer per sos .
oder später billig zu verm . 8 >̂ ">.3.1

Herreustraße 15 , 2 . Stock, ist ein
gut möbl ., sowie zwei einfach mbbl .
Zimmer sos . zu vermiet. Bm", .i

Kaiserstr. 122, Eing. Waldstr . 3
Treppen hoch link »,- ist gut möbliert.
Zimmer zu vermieten . 818407

Kronenstr. 27 , 3 . St . , vis - a -vis
Hotel Geist , gut möbl . Zimmer
( ev . Wohn- u . Schlafzimmer ) mit
Vorzug ! . Bett bill . zu Vevm. 8i --«

Leffingstratze 51, 2. Stock, ist -m
gut möbliertes Zrmmer auf foforl
oder 1. Juni zu vermieten (mit
Kaffee 20 Mk.). 818386

Maxaubahnstr. 1 , 2 Treppen , iss
ein gut möbliertes Zimmer (freu
Lage) zu vermieten. 818235 .2.5

Rudolfstr. 12, 4 . St .» find 2 gui
möbl. grohe Zimmer , m . 3 Fenist .
an solid . Herrn sof . ad. 1 . Juni
bill . zu vermieten . B18364

Rudolfstr. 23 , 3 . St . rechts, freund!
mÄl . Zimmer an Herrn od . beff .
Fräulein sofort billig zu der-
mieten. B1829Ü

Schützeustr. 75 , 1 Tr. h., ist sosor
möbl. Zimmer an einen Herrn od
beff. Arbeiter, ebenso 1 Mansarde « .
-immer zu vermieten. 818283 .2.1

Biktoriastr . 1 , part ., ist gut möbl.
zweifenstriges Parterre - Zimme »
auf fof . od - spät , zu verm. 81840b

Waldstr. 35, Stb ., 2 . St ., ist em
freunbl. Mansardenzimmer billig
zu vermieten . 818386

Waldstratze 08 (Ludwigsplatz ) ist
ein gut möbliertes, sehr freundl .
Zimmer sofort oder per 1 . Juni
zu vermieten . Näheres daselbst 1 Tr .
hoch rechts . 818405

Waldstr. 75, 4. Stock, ist ein gut
möbliertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten . Anzusehen v. 1 Uhr ab. 8 ' °

Werderplatz 40 , 2 . St . , ist ein gut
ix . ein einfach möbliertes Zimmer
an soliden Arbeiter billig zu ver¬
mieten. B18195

Wilhelmstr . 21, 2 . St . ist ein ein-
fach möbl . Zimmer zum Preise von
Mark 15 mit Frühstück sofort zu
vermieten . 818399

MietGesuche^
Herrenalbm

In schöner, freier Lage wird eine
hübsche JahreSwohuung , bestehend
auS 5 Zimmern, Küche, 2—3 Man¬
sarden und Zubehör, bis längstens
1. Oktbr . gesucht . Off. m . Preisang .
u . 818044 an die Exp . d. „ Bad . Presse" .

Zwifch . Schützen- u . Neberriusstr .
wind von sol . Fam '. eine 3—4 Zim¬
merwohnung, nebst Zubehör , aus
1 . Sept . zu miet . gesucht , z . Preise
von nicht über 620 M .

Offerten unter Nr . B18337 an
die Expedition der „Bad . Presse" .
Möblierte 1 Zmmer-Wohnilllß,

1 . Stock bevorzugt , per I . Juni gesucht
Offerten unter Nr - 818127 an die

Expedition der „Bad . Presse ". 3.2
Gesucht von kl. Familie (2 Pers.)

auf 1 - Juli eine schöneZweizimmer¬
wohnung im Zentrum der Stadt .
Mansardeu. HinterhauSausgeschlossen.
Offerten zu ttchten an ttr «ifnas ,
Schützenstrabe 69, part . 818373

Kleine Familie , 3 Personen, sucht
auf 1. Oktober schöne 3 Zimmer -
wohuuug in gutem Hause.

Offerten erbitte « ugarteastr . 34 ,
2 . Stock , rechts . 818365

Junger Kaufmann sucht per
1. Juli gut möbliertes 2.1

Zimmer zu mieten
(evtl , auch 2). Solches mit Pension
u . separ .gßingang zwifch. Hauptpost
u- Marktpl. bevorz . Off. u. Nr . 818349
an die Exped . der „Bad . Pr ." erbet.

MbIillt.Uiil«NßtW
Nähe Hauptpost, möglichst ungeniett -
Offert , mit Preisang . unt . Nr . 7923
an die Expedition d. „Bad . Presse" .

Pension
mit Familienanschluß i« seinem
Hause für die Tochter eines Arztes
gesucht, di« den nächsten Winter zu
ihrer Ausbildnxvg in Karlsruhe g»i -
bringen soll . Anerbieten m . Prsis -
anglwe unter Nr . B18350 an tne
Expedition der „Bad . Presse " .

« blerftraße 18 , 3. St. lks., ist
ein schön möbl. Zimmer für sofort
oder später zu vermieten. L18387L1

Suche per sofort ob. später ge¬
räumig . unmöbl. Zimmer . Angeb.
m. Preisang . rrnt. Nr . B18189 an
die Expedttum, dev „Bad . S&xQt .“ ,
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Damen -Büte
Damen -Hut, jugendliche Form, wit Chiflön O QTund Blumen garniert . L * %JU
Damen -Hut, Amazonenform, mit Chiffon-Band h OC

und Blumen reich garniert . rfa LÜ
Damen -Hut, imit . Rosshaar , grosse, kleidsame P OP

Rayon, mit Band und Blumen garniert . OmUU
Damen -Hut, Manilla , mit aparter Blumen - Q Cf )und Band -Garnitur . 0 >ÜU
Damen - Hut, Chiffon, geschmackvoll mit Rosen Q OP

garniert , sehr kleidsam . UifaU
Damen-Hut, elegante Bastform , mit Federn 4 fl Q| |garniert . lUa & U
Damen -Hut, Frauenform, mit Amazone , n or

Jetborde und Tüll reich garniert . . . / muU
Damen- Rosshaar -Toque , mit Band und 40 nn

Blumen apart garniert . luiUU

Abteilung , C‘
Kinder - ßüte

Knaben -Matelot , ungebleicht . 30 ^

Knaben -Matelot , weiss-blau meliert . . . 55 ^
Knaben -Matelot , grobes Geflecht, nc

mit schwarzem Band . . . I . . . / ü ^

Knaben -Halmhut , weiss-blau . . 11 . ^ 98 ^
Mädchen - Hut , weiss, mit blau-weissem Rand QPund Bandgarnitur . 5J0
Mädchen -Hut , weiss, mit weissem Band und i PO

Cordeigarnitur . laUU
Mädchen -Hut , weiss, Glockenform 0 10mit Pongegamitur .

'
. bi 1U

Mädchen -Hut , weiss , mit Band - und Blumen - Q HC
garnitur . . fcu/u

Herren - Hüte
Herren -Hut, grobes Stroh , mit schwarzem OQ ,Band . 1.20 I L 4
Herren - Halmhut, weiss, mit blauer Band- QQGarnitur . . . 1.25 UU ^
Herren - Hut mit breitem Kopf, 4 O »

kleidsame Fayon I . . lauU
Herren -Hut mit eingedrücktem Kopf und 4 JjP

farbiger Bandgarnitur . laTfU
Herren -Hut, weiss , mit breitem Kopf und 4 Qflbreitem Rand , chice Form . laUU
Herren -Manilla- Hut, weiss, mit eingedrücktem O OK

Kopf, äusserst leicht . 0 >4ü
Herren -Hut, weiss, mit eingedrücktem Kopf OQ ,und schwarzer Bandgamitur . . . . öö ^

Staubmäntel
Abteilung Jri\ (ü

Kostümröcke
Staubmantel , grau gestreift ,

enorm billig . . . . . . . . 2
Staubmantel mit schottischem Seiden¬

kragen .
Staubmantel , 3/4 lang , mit Tuchkragen und H nfl

Knopfgamitur . / aOU
Staubmantel , beige meliert

gute Verarbeitung . . . . . . ^

.95
6 .25

9 .75

Sportröcke
Sportrock , grau, mit ausspringenden Falten

Sportrook mit Knopfgamitur, sehr solid . .
Sportrock , engl. Stoff, 12 mal abgesteppt ,mit Knopfgamitur .

Sportrook , blau-grün , reich gam., hochelegant

4.25
5 .60
6 .85
7.50

6.95
11.50

Kostüm -Rock , Satintuch mit Blenden ,
ganz gefüttert . . .

Kostümrock , Satintuch , mit Blenden und
reicher Tressengarnitur .

Kostümrock , Lustre, mit reicher Volantgamit 12 . 75
Kostümrock , Satintuch , mit Taffet- u. Tuch- QO Fn

blenden, sehr apart . . . . . . . & £ aull

Sportröcke , waschbar
Rips -Piquö -Rock , weiss , mit Blenden und

Posamenten garniert .
Satin -Rock , weiss , mit ausspringenden Falten,solides Tragen .
Satin -Rock , weiss, mit ausspringenden Falten,

guter Sitz . .
Rips -Piquö -Faltenrock , Ia . Qual .
Leinen -Rock , weiss, mit Falten,

sehr elegant . 11.50,

4.75
5 .75
6.50

7.50

7.85

Unterröcke
Unterrook , beige Köper mit plissiertem Volant

Unterrock , blau-grau, mit Volant u. Applikation
Unterrock , grau Leinen , mit Volant ,Einsatz und Spitze . .
Unterrock , Lustre beige, mit Volant und

schwarz-weisser Tressengamitur . . , ,

Blusen
Bluse , weiss Batist mit Einsatz . ", . . .
Bluse , weiss Batist mit Einsatz . . . . .
Bluse , weiss Batist , mit Entredeux uncl reicher

Spitzengamitur .
Bluse , weis» Batist , Kollerform, mit Spitzen u.

Einsätzen reich garniert .
Bluse , weiss Japon, elegant verarbeitet ,

mit Valencienne -Einsatz . . . . . .

1.95
2.40
2 .70
2.30

1.68
1.95

2.95
4 .50
3.50

Abteilung
Damen -Schuhwaren

Damen -Knopf- und Schnürstiefel ,
Wichsleder , genäht .

Damen-Knopf- und Schnürstiefel
Boxleder .

Damen -Knopf- und Schnürstiefel ,
Chevreaux .

Damen -Knopf- und Schnürstiefel ,
Chevreaux, braun und schwarz . .

Damen -Drellstiefel mit Ledergarnitur
Damen -Lasting -Knopfschuhe

mit Lackkappen . . . . . .

Damen -Spangenschuhe , schwarz und farbig

Damen -Segeltuchschuhe mit Ledergarnitur

5 .75
6 .95
9 .85

12.75
4 .75
2.50
2.85
1.75

Kinder -Schuhwaren
Schulstiefel , Wichsleder

Grösse 25—26 27—30 31—35
Paar 3 . 75 3 .35 3 .85

Graue Drellstiefel mit Lackgarnitur
Grösse 25 — 26 27 —30 31 - 35

3 .35 3 .65 3 .85
Braune und rote Ziegen -Knopf - und Schnürstiefel

Grosse 25— 26 27—30 31—35
Paar 3 . 65 4 .50 4 .90

Segeltuch -Halbschuhe mit Ledergamitur
Grösse 23— 26 27—30 31 —35

Paar 98 H 1 . 35 1 .35
Sandalen mit Lederkappe und Lederbrandsohlen

Grösse 23—26 27—30 31— 35
Paar 3 . 95 3 .S5 3 .75

ßerren -Schuhwaren
Herren -Zug - und Schnürstiefel ,

Wichsleder .
Herren -Zug - und Schnürstiefel ,

Wichsleder , genäht . . .

Herren -Schnürstiefel , Boxleder . . . .

Herren -Zug - u . Schnürstiefel , Box-Calf .

Herren -Zug - u . Schnürstiefel , Box-Calf .
Herren -Schnürstiefel , Chevreaux,

braun und schwarz . . . . ! . .

Herren -Segeltuchschuhe , genäht . . .

Herren >-Segeltuchschuhe mit Schnallen .

6 .45
7.50
7.95
7.95
9 .85

15.75
2.75
2 .95
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